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Inhalt

Liebe Freundinnen 
und Freunde der 
Neusser Schützenlust,

die Vorfreude ist die schönste 
Freude und deshalb möchte die 
neueste Ausgabe von „Lust & 
Leute“ diese Glücksgefühle im 
Hinblick auf die anstehenden 
„Tage der Wonne“ mit interes-
santen Artikeln noch ein wenig 
intensivieren.
Viele Glücksmomente spürte 
auch unser amtierendes Kö-
nigspaar Susanne und Markus 
Reipen in seinem sich dem 
Ende zuneigenden Königsjahr, 
wie es im Interview verriet. Seit 
Jahren scheint die Korpsspitze 

der Neusser Schützenlust fest 
gemauert in der Erden, sicher 
und souverän sitzen Major und 
Adjutant auf ihren Pferden. Doch 
nun leiten sie langsam den Gene-
rationswechsel an der Spitze des 
größten Neusser Schützencorps 
ein. Auch dazu lesen sie interes-
sante Fakten in dieser Ausgabe. 

Natürlich stellen wir den neu-
en Korpssieger vor, berichten 
über gewagte Hutkreationen im 
Schützenmuseum, beleuchten 
ausgiebig die Jubiläumszüge 
der Schützenlust und informieren 
ausführlich über das still stehen-
de Schützenregiment auf dem 

Vogthaus. Novesia Jutta schlägt 
zudem den Bogen zwischen 
Winter- und Sommerbrauchtum 
und das Komitee sieht sich gut 
gerüstet, was die Festvorberei-
tungen angeht. 

Dieses und viele weitere Infor-
mationen finden Sie in dieser 
Ausgabe, gemeinsam mit inte-
ressanten Angeboten unserer 
Anzeigenkunden, die wir Ihnen 
sehr ans Herz legen.

Bis Kirmes!

Ihr Redaktionsteam von
Lust & Leute

Entspannt feiern
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L&L: Herr Reipen, wie ist es zu 
der ungewöhnlichen Situation ge-
kommen, dass am letzten Schüt-
zenfestdienstag Vater und Sohn 
gegeneinander angetreten sind?

Markus Reipen: Das ganze 
hat angefangen am Donnerstag 
vor Schützenfest. Da hat die 
Zugleitung der Scheibenschützen 
beim Löhnungsappell deutlich ge-
macht, dass es doch schön wäre, 
wenn im Jahr des 600jährigen 
Jubiläums ein Scheibenschütze 
Schützenkönig sei und hat den 
Aufruf gestartet, sich zu melden. 
Da habe ich zum ersten Mal 
gedacht, das wäre doch was für 
meinen Vater und habe ihn später 
dann auch angesprochen. Meine 
Eltern sind beide 70 Jahre alt ge-
worden, das wäre doch ein schö-
nes Geschenk, habe ich gesagt, 
zumal ich ja erlebt habe, wie sehr 
die beiden ihr Königsjahr in Grim-
linghausen genossen haben. Ich 
habe dann nicht locker gelassen 
und vor dem Fackelzug – nach-

Königsidee: Ein Kinderschützenfest
Markus und Susanne Reipen im Königsinterview mit Notker Becker / Mit Vater einen Wettkampf an der Vogelstange geliefert

Der neue König Markus Reipen lässt sich feiern. Fotos: Norbert Küpping

DIR-Funktionsdiagnostik: Der richtige Biss!
Oft sind ganz einfach die Zähne Schuld, wenn es im Kiefergelenk unschön knackt 
und knirscht! Denn bereits ein minimal unregelmäßiger Aufbiss der Zahnreihen 
beim Kauen und Schlucken kann auf Dauer eine der Hauptursachen für funktionelle 
Störungen der Kieferregion sein. Dann nämlich versucht die Kaumuskulatur den un-
harmonischen Zahnkontakt  zu beseitigen. Doch so weit muss es gar nicht kommen.

Dentallabor Tegtmeier: Schönezähnemacher seit 50 Jahren.
Im Jahr 1956 von Zahntechnikermeister Josef Tegtmeier gegründet, steht das 
Dentallabor Tegtmeier als sympathischer Familienbetrieb in zweiter Generation für 
hochwertigen Zahnersatz und individuelle Dentalästhetik. Geleitet wird das Labor 
im Herzen von Neuss seit fast 15 Jahren von Geschäftsführerin und Zahntechni-
kermeisterin Relindis A.C. Tegtmeier.

Implantologie: Ihr Schönezähnelächeln.
Als einer der führenden rheinischen Spezialisten für moderne Implantatprothetik 
blickt das Dentallabor Tegtmeier bereits auf über fünfzehn Jahre Erfahrung mit 
hochwertigem, implantatbasiertem Zahnersatz zurück.

Made in Germany. Sie haben unser Wort.
Billiger geht immer. Und kann jeder. Dabei bleibt die Qualität beinahe zwangsläufig 
auf der Strecke. Die Individualität natürlich auch. Doch gerade bei einem persönlich 
so wichtigen Thema wie „Individueller Zahnersatz“ kommt es genau auf diese Punkte 
an. Wir garantieren hochwertige Zahntechnik made in Germany.

Dentallabor Tegtmeier GmbH
Adolf-Flecken-Straße 10
41460 Neuss
Telefon: 02131/274006
Telefax: 02131/278146
www.dentallabor-tegtmeier.de
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dann aber noch einmal schießen 
durfte und der Vogel fiel, habe ich 
nur gedacht: Auch du Scheiße, 
was machst du hier, hast du sie 
noch alle. Der restliche  Diens-
tag ist dann wie ein Film an mir 
vorbeigelaufen, erst als wir in 
der Nacht nach Hause kamen 
und auf einmal die Königskette 
auf der Fensterbank lag, hab ich 
sie mehrmals angeschaut und 
gedacht: Mensch, du bist wirklich 
Neusser Schützenkönig. 

L&L: Wie hat Ihr Vater es denn 
aufgenommen?
Markus Reipen: Er hat sich 
gefreut und auch das ganze 
Königsjahr über zusammen mit 
meiner Mutter an vielen Stellen 
mitgefeiert – obwohl wir im Wett-
bewerb Konkurrenten waren und 
gegeneinander geschossen ha-
ben. Absprachen oder ähnliches, 
was ja mancher vermutet hat, gab 
es nicht.

L&L: Und wie haben Sie das Jahr 
erlebt?
Susanne und Markus Reipen:  
Ein einziger Ablauf von Glücks-
momenten. Dieses Jahr war und 
ist ein großes Geschenk, das wir 

erleben dürfen. Vor allem war uns 
vor einem Jahr gar nicht bewußt, 
was da auf uns zukommt. Umso 
toller war es.

L&L: Was meinen Sie konkret?
Markus Reipen: Wir erleben so 
viele tolle Momente, eine Vielfalt 
und einen Zusammenhalt unter 
den Schützen, aber auch den 
anderen Menschen, die wir ken-
nengelernt haben. Das ist sehr 
bereichernd, wunderschön und 
oftmals echt lustig. So drückte 
mir ein Mädchen beim Besuch 
der Görresschule ein Briefchen in 
die Hand, darin stand: Der König 
ist der Beste und meine Mami 
mag ihn auch.

L&L: Frau Reipen, müssen wir 
uns Sorgen machen?
Susanne Reipen (lacht): Nein, 
nein, alles ok. Es ist schon toll, 
wie viele Facetten von Neuss und 
des Schützenfestes man kennen 
lernt. Zuletzt waren wir bei einem 
Grenadierzug, der schießt seinen 
König mit Pfeil und Bogen aus. 

L&L: Hat sich das Königsjahr 
denn auch auf Ihr Hobby, das 
Motorradfahren, ausgewirkt?

Gerlinde Töller
Meererhof 23-24
41460 Neuss

Fon 0 21 31 - 36 710 66
Fax 0 21 31 - 36 710 68
Mobil 0172-5266939

www.gerrys-festmoden.de
info@gerrys-festmoden.de

Die Termine zu den aktuellen Modeschauen entnehmen Sie bitte der Website.

dem wir uns bei Ex-Majestät Jörg 
Antony mal nach den finanziellen 
Rahmenbedingungen erkundigt 
hatten – hatte ich ihn überzeugt. 
Er hat zugestimmt, aber unter 
einer Bedingung: Ich musste 
mitschießen.

L&L: Und Sie haben eingeschla-
gen?
Markus Reipen: Sofort. Ich 
war ziemlich entspannt, denn 
ich hatte bei verschiedenen 
Schießwettbewerben noch nie 
etwas gewonnen. Am Rande des 
Fackelzuges haben wir es dann 
unseren Frauen gesagt.

L&L: Und wie haben die reagiert? 
Markus Reipen: Beide haben 
zugestimmt. Meine Mutter mit 
leichten Sorgenfalten, meine 
Frau ohne Wenn und Aber.

L&L: Warum?
Susanne Reipen: Ich habe ja 
auch gedacht, er hat noch nie 
etwas bei solchen Wettbewerben 
gewonnen, das klappt wahr-
scheinlich eh nicht. Im übrigen: 
Wir haben einen Handwerksbe-
trieb, da ist man eh gelassen und 
ich habe mir gesagt, wenns trotz-

dem einer aus der Familie wird, 
werden wir schon Spaß haben.

L&L: Aber die Nervosität kam 
doch sicherlich vor dem Schie-
ßen?
Susanne Reipen: Nein, so richtig 

auch nicht. Die Scheibenschüt-
zen hatten mir zwei Adjutanten 
zur Seite gestellt, aber die waren 
nervöser als ich und ich mußte sie 
ständig beruhigen.

L&L: Und bei Ihnen, Herr Reipen?

Markus Reipen: Beim Schießen 
ist man dann schön nervös, al-
lerdings hatte ich nach meinem 
vorletzten Schuss eigentlich ge-
glaubt, dass ich überhaupt nicht 
mehr zum Zuge komme, weil das 
Holz ziemlich gesackt war. Als ich 



Seite 8

Sebastianusstr. 5
41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 - 21 33 5
www.contessa-dessous.de

Hochstr. 40 · 47877 Willich-Schiefbahn
Telefon: 0 21 54 - 7 08 34

www.contessa-dessous.de

BAUSTELLEN - AKTIONSPREISE

Wäsche und Bademoden
 A- bis K-Cup

Markus Reipen: Bei einem 
Rennen in Holland hatte man 
mir doch tatsächlich eine Krone 
auf den Helm montiert. Die Nie-
derländer waren sichtlich beein-
druckt. Aber leider hat das keine 
Auswirkungen auf die Platzierung 
gehabt.

L&L: Verändert einen so ein Jahr?
Markus Reipen: Mir hat es 
auch für die Weiterentwicklung 
der eigenen Persönlichkeit sehr 
geholfen. Ich habe deutlich an 
Souveränität gewonnen. Die freie 
Rede fällt mir wesentlich leichter, 
ich bewege mich viel unbefan-
gener unter Menschen und gehe 
offen und interessiert auf sie zu.

L&L: Haben Sie noch ein be-
sonders Anliegen in Ihrem Kö-
nigsjahr?
Markus Reipen: In Neuss ist 
das Schützenfest ja sehr be-
kannt, aber ich stelle fest, dass 
es bei Neubürgern und vor allem 
deren Kindern noch Defizite, 
was Schützenfest angeht, gibt. 
Deshalb hatten Reitersieger Axel 
Hebmüller und ich die Idee ein 
Kinderschützenfest zu initiieren, 

das am 16. August rund um die 
Münsterkirche stattfinden wird. 
Es richtet sich vor allem an Kin-
der, die neu hinzugezogen sind, 
aber auch an behinderte und alte 
Menschen. Es ist schön, dass 
viele Kameraden und Freunde 
aus den anderen Korps bei dieser 

Idee so toll mitziehen und helfen, 
dass es ein unvergesslicher Tag 
werden kann.

L&L: Was wird genau passieren?
Markus Reipen: Ich will nicht 
alles verraten, aber die Korps 
werden sich präsentieren, es 

gibt Pappfiguren mit Uniformen 
zum Ausmalen und auch die 
Tambourkorps können um Nach-
wuchs werben. Mit den Älteren 
werden bei Kaffee und Kuchen 
im Kardinal-Frings-Haus Lieder 
gesungen und es gibt auch 
einen kleinen Umzug um die 
Münsterkirche. Ich lade alle auch 
auf diesem Wege herzlich ein zu 
kommen und mitzutun.

L&L: Zum Schluss die unver-
meidliche Frage nach Königsor-
den und Königsgeschenk?
Markus Reipen: Mein Königsor-
den, widmet sich ganz den Schei-
benschützen, die in diesem Jahr  
ihr 600jähriges Jubiläum feiern. 
Beim Königsgeschenk werde ich 
mich einem unverzichtbaren Krö-
nungsutensil widmen, das einer 
gewissen Aufmöblung bedarf.

L&L: Was bleibt als Motto über 
ihrem Königsjahr?
Susanne und Markus Reipen: 
Zeit ist das höchste Gut, das wir 
haben. Lassen wir sie nutzen 
und Spaß haben und die tollen 
Erlebnisse, die sie uns bietet, 
genießen.
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Herbert Geyr (l) und Kurt Koenemann bereiten den Führungswechsel vor.  Foto: Bathe

Drei-Jahresplan für den neuen Major

(nk). Jahreshauptversammlung 
Neusser Schützenlust am 6. März 
2015 im Dorint. Nach der vorge-
schalteten Zugführerversamm-
lung wurde ein neuer Schützen-
lustzug ballotiert. Mit dem Zug 
„Voll Dabei“ sind nun 94 aktive 
Züge dabei.
Ebenso wurden zwei neue Vor-
standsmitglieder gewählt. Neuer 
Schriftführer ist Klaus Engels, 
(Schwemmböxges), neuer Vize-
Schatzmeister ist Frank Westphal 
(Dropjänger). Der Vorstand dankt 
den ausgeschiedenen Vorstands-
mitgliedern Herbert Breidenbach 
und Thomas Edler für die gelei-
stete Arbeit! 
Glückwünsche gehen auch an 
den wiedergewählten Major 
Herbert Geyr mit Adjutant Kurt 
Koenemann und Hauptmann 
Karlheinz Ackermann sowie den 
Kollegen Peter Ritters und Chri-
stoph Napp-Saarbourg.
Wer die nackten Fakten betrach-
tet und die Homepage liest, be-

Herbert Geyr bereitet die Amtsübergabe vor / Der neue Schriftführer Klaus Engels soll sein Nachfolger werden

„Wir werden es
schon richten.“
Unser Karosserie-Service macht`s möglich.

Unfall-Service  •  Auto-Lackierung  •  Autoglas
Moselstrasse 29 • 41464 Neuss • Tel.: 02131.12 45 60 • www.krause-karosserie.de
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Adjutant Kurt Koenemann 
ist der dienstälteste Ad-
jutant im Regiment. Seit 
1995 reitet das Mitglied 
der ,,Oberjä(h)rigen“ an 

der Spitze des Corps. Zu-
erst begleitete er Jochem 

Dammer und seit 2000 
Herbert Geyr. Er leitete 

die Veranstaltungen und 
Feierlichkeiten im Jubiläi-

umsjahr zum 150-jährigen 
Bestehen.

Mönchengladbach
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41063 Mönchengladbach
Fon 02161 92594-0
mg@szary.de

Kaarst
Giemesstraße 1a
41564 Kaarst
Fon 02131 9665-55
kaarst@szary.de

Neuss
Büchel 12-14
41460 Neuss
Fon 02131 71819-0
ne@szary.de

Krefeld
Nordwall 61
47798 Krefeld
Fon 02151 314577
krefeld@szary.de

www.szary.de  //  aktuell.szary.de
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kommt den Eindruck: alles ist gut, 
alles bleibt so wie es ist.
Doch mittlerweile pfeifen es die 
Spatzen von den Dächern, dass 
mit dieser Jahreshauptversamm-
lung die Weichen für die Zukunft 
gestellt wurden und dass Herbert 
Geyrs Drei- bis Fünfjahresplan in 
die Tat umgesetzt wird. Denn der 
neue Schriftführer Klaus Engels 
soll Herbert Geyr beerben und 
neuer Major des Corps mit 1626 
Schützen werden. Das wissen 
mittlerweile Viele, nur offiziell 
darüber reden oder gar schreiben 
soll man nicht.
Ein Plan sieht so aus: Herbert 
Geyr reitet 2015, 2016 und even-
tuell 2017 noch als Major voran. 
Kurt Koenemann ist 2015 und 
eventuell noch 2016 sein Adju-
tant. Dann steigt André Uhr aufs 
Adjutanten-Pferd um die Abläufe 
kennenzulernen. Ein Jahr später 
kann er dann die Erfahrungen an 
den neuen Major (Klaus Engels) 
weitergeben.
Ein anderer Plan hebt zunächst 
Klaus Engels als Major aufs 
Pferd. Er verläßt sich ein Jahr auf 
Kurt Koenemann an seiner Seite, 
der dann das Adjutantenamt an 
André Uhr abgibt. 

Und als drittes Szenario könnte 
natürlich alles anders kommen, 
als man denkt...
Adjutant Kurt Koenemann hat 
schon wiederholt öffentlich geäu-
ßert, dass er gerne 20 Jahre plus/
minus zehn Prozent als Adjutant 
feiern wolle und sich dann ins 
Schützenglied zurückziehen will.
1995 war Koenemann von Major 
Jochem Dammer zum Adjutanten 
ernannt worden. Er hätte also 
in diesem Jahr sein Vorhaben 
umgesetzt.
Herbert Geyr (63) wurde 1991 
Hauptmann und 2000 Major. Da-
mit ist er mittlerweile der dienst-
älteste Corpsführer im Neusser 
Regiment. ,,Ich hänge nicht an 
meinem Posten und könnte ihn 
heute in jüngere Hände überge-
ben“ erklärt Herbert Geyr. Er wol-
le aber seinen Nachfolger noch 
in spezielle Bereiche mitnehmen 
und einführen und Rücksicht 
auf seine Vorstandskollegen 
nehmen.
Klaus Engels möchte zunächst 
als Schriftführer hinter die Ku-
lissen schauen und bei Gefallen 
gerne das Amt übernehmen.  
,,Allerdings möchte ich keine fünf 
Jahre mehr warten.“
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Wir grüßen die 
Neusser Bürger Schützen!
Entdecken Sie bei uns süße Schützenfest-Kreationen aus Marzipan und Schokolade 
als individuelle Dekoration oder Geschenk-Idee. 

Neustraße 10 a • 41460 Neuss 

Klaus Engels soll Major werden

(nk). Schützenfest 2013 auf der 
Furth. Herbert Geyr nimmt seinen 
Schützenbruder Klaus Engels 
zur Seite und fragt beim Bier: 
,,Kannst Du eigentlich reiten?“ 
Der schaltet schnell:,,Soll ich 
etwa Major in der Neusser Schüt-
zenlust werden?“ Genau das 
plant Herbert Geyr, der auf der 
Furth zusammen mit den beiden 
Majoren Volker Albrecht (Huber-
tusschützen) und Paul Oldenkott 
(damals Schützengilde) und 
einigen anderen Freunden im 
Jägerzug ,,Gute Freunde“ mit-
marschiert.
Klaus Engels bittet sich Bedenk-
zeit aus und beantwortet die 
Frage zum Neusser Schützenfest 
2014 mit Ja. Zuvor hat er seine 
Frau Simone eingeweiht und die 
Entscheidung abgewogen.
,,Das Amt kommt zur Person - 
und nicht die Person zum Amt“ 
erklärt er. Er stehe zur Verfügung, 
allerdings wolle er keinen Wahl-
kampf veranstalten und auch 

Further Schützenfest 2013 stellte Herbert Geyr die Weichen für seinen möglichen Nachfolger

nicht fünf Jahre warten.
Reiten kann Klaus Engels seit er 
mit neun Jahren zur Kommunion 
ein Pferd geschenkt bekam. ,,Ich 
bin zwar nicht mehr so gut im 
Training, aber das verlernt man 
eigentlich nicht.“ Damals war 
er regelmäßig mit dem Fahrrad 
und später mit dem Mofa in den 
Stall nach Gierath gefahren. Bei 
der Artillerie in Kaarst hat er be-
reits auf dem Pferd mitgemacht. 
,,Meine Reitkünste dürften für 
Schützenfest ausreichen.“
Der 52-Jährige war 1986 Mitbe-
gründer des Schützenlustzuges 
,,Schwemmböxges“ und mar-
schiert in diesem Jahr zum 30. 
Mal zur Parade über den Markt. 
Seit 15 Jahren ist er Oberleut-
nant, daher holte er sich von 
seinen Zugkameraden vor seiner 
Entscheidung auch das ,,Go“.
Wenn er die Nachfolge von 
Herbert Geyr antritt, ist ihm klar, 
dass die Aufgaben an die Corps-
führungen nicht weniger werden. 

,,Es gibt viele Themen wie das 
Sicherheitskonzept und die Or-
ganisation des Festes, die einem 
ständigen Wandel unterliegen.“
Gleichwohl möchte er - wenn er in 
einer Jahreshauptversammlung 
vorgeschlagen und auch gewählt 
würde - seinen eigenen Stil pfle-

gen. ,,Ich habe eine Familie und 
bin berufstätig. Da kann ich nicht 
alle Einladungen wahrnehmen, 
sondern ich werde mich auf 
bestimmte Bereiche konzentrie-
ren müssen. Das Pensum, das 
Jochem Dammer und Herbert 
Geyr abgespult haben, war schon 

Klaus Engels (r) soll neuer Major der Schützenlust werden
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sehr beeindruckend und lässt sich 
kaum durchhalten.“
Klaus Engels machte nach sei-
nem Abitur eine kaufmännische 
Lehre in München, absolvierte 
ein BWL-Studium und arbeitete 
in Basel, Freiburg und Neuss. 
2002 machte er sich als Unter-
nehmensberater selbstständig 
und berät seitdem Unternehmen 
bei Fragen zur Führungskräfte- 
und Personalentwicklung und 
unterstützt sie bei Veränderungs-
prozessen. 

Er ist verheiratet mit Simone und 
hat zwei Kinder Moritz (16) und 
Clara (7). Zu seinen Hobbies 
zählt er alles, was mit Sport zu-
sammenhängt, vor allem Laufen, 
Bogenschießen, Fitnessstudio 
und Skifahren. Die Fußball-
schuhe, die er früher in Weis-
senberg und Mönchengladbach 
getragen hatte, musste er nach 
einer Knieverletzung an den Na-
gel hängen.
,,Ich freue mich auf die neue 
Aufgabe, denn die Schützenlust 

ist ein tolles Corps, das hervorra-
gend versteht, mit Stil zu feiern.“
Seine mögliche Kandidatur sei 
bislang nur positiv bewertet wor-
den: ,,Die nicht mit mir als Major 
einverstanden sind, sprechen 
mich wahrscheinlich auch nicht 
an.“ Eine Frage wird ihm in 
diesem Zusammenhang immer 
gestellt: ,,Ob ich bei 1626 Mitglie-
dern ein gutes Namesgedächtnis 
habe.“ Dafür gebe es bestimmte 
Lerntechniken: ,,Die kenne ich 
aus meinem Job.“

Die Schwemmböxkes mit ihrem Oberleutnant Klaus Engels (m)
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Corpsschießen im neuen Glanz
Schützenlust engagiert sich auch in diesem Jahr wieder finanziell auf dem Schießstand / Kooperation mit SSV Neuss 1962

�m�e�i�n�n�e�u�e�s�z�u�h�a�u�s�e
Individuelle Beratung  •  Fachgerechte Montage  •  Pünktliche Lieferung  •  Aufmass zu Hause    

Möbel nach Mass  •  Finanzierung

Gemütlich 
Wohnen
�I�n�s�p�i�r�i�e�r�e�n�d�e

Einrichtungsideen

�E�n�t�s�p�a�n�n�t� 
Schlafen

Vorbildlich 
Wohnen

Grenzenlose
 (T)Raumkonzepte

�I�n�d�i�v�i�d�u�e�l�l� 
kombinieren

DUISBURG 
WANHEIMERORT

Neuenhofstr. 90-96 • Tel. (0203) 99837-0

Mobil 0172/2988387 • Fax (0203) 99837-10

www.moebel-dvorak.de • moebel-dvorak@t-online.de

D IE  NEUE  FORM DES  WOHNENS
CREMONA

Traditionell ermittelt die Schüt-
zenlust ihren Corpssieger am 
1. Mai auf dem Schießstand der 
Scheibenschützen am Schei-
bendamm. Nach Jahren des 
Experimentierens, in denen es 
beispielsweise einen Shuttle-
Service zum Zeughaus gegeben 
hatte oder auf dem Parkplatz 
Zelte aufgebaut worden waren, 
scheint man sich nun langsam an 
eine geeignete Veranstaltungs-
form heranzutasten.
Bereits im Vorjahr hatte sich das 
grün-weisse Corps bei der Reno-
vierung des Schießstandes enga-
giert, in dem man die Scheiben-
schützen bei der Gestaltung des 
Vorplatzes tat- und finanzkräftig 
unterstützt hatte. Durch den 
Sturm Ela 2014 war ausserdem 
ein mächtiger Baum  so stark be-
schädigt worden, dass er gefällt 
werden musste. Dadurch bot 
sich in diesem Jahr beim Corps-
Schießen ein neues Bild. Das 
Anwesen war wesentlich besser Das Corpsschießen auf dem Scheibendamm wird attraktiver
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• Einzige Hausbrauerei in Neuss
• gute bürgerliche Küche
• Versammlungsräume
• Schießstand
• Fassbierverkauf
• Biergarten Promenadenstraße

Michaelstrasse 75-77
41460 Neuss
Tel. 02131-275599
Fax 02131-1258112
info@imdom.de
www.Imdom1601.de

Endlich:

Jetzt auch

Biergarten an

der Promenadenstraße.

Michaelstrasse 75-77
41460 Neuss

Tel. 02131-275599

info@imdom.de
www.imdom.de

      Brauhaus-Im-Dom

Nüsser Heimot es 
och ne leckere 

Schlock Doms Alt

      Brauhaus-Im-Dom      Brauhaus-Im-Dom

zu nutzen, die gastronomische 
Unterstützung erfolgte durch 

das Team der Wunderbar, das 
sein Equipment ebenfalls an die 

neuen örtlichen Gegebenheiten 
angepasst hat.
Und auch beim Schieß-Wett-
kampf gab es in diesem Jahr 
Neuerungen. In einer Kooperati-
on mit dem Neusser Schießsport-
verein 1962 wurden erstmals 
computerauswertbare Scheiben 
eingesetzt, die automatisch aus-
gezählt werden konnten. Auch 
bei der Investition in die neue 
Auswertungsmaschine engagiert 
sich das Corps finanziell.
Unterstützung erhielt Schießmei-
ster Ingo Blonsky auch personell 

vom SSV Neuss, der mit fünf 
Männern die Standaufsicht und 
Auswertung übernommen hatte. 
Dadurch wurde Blonsky, der 
in den Vorjahren ein Team von 
bis zu 15 Helfern auf die Beine 
stellen musste, deutlich entlastet.
Übrigens brachten die Sport-
schützen vom SSV auch geeig-
nete Gewehre mit, so dass erst-
mals im Kleinkaliber-Wettbewerb 
keine eigenen, persönlichen Ge-
wehre eingesetzt werden durften.
Das führte im Allgemeinen zu 
ausgeglichenen und besseren 

Seite 21

Annostraße 2
41462 Neuss

Tel.: 02131 - 569 889
www.kinna.de

eMail: steuerberatung@kinna.de

Sitte. Weiterhin zählen die am-
bitionierte Teilnahme am Corps-
schiessen (sechs Corpssieger 
wurden bereits gestellt), sowie 
die vollzählige Anwesenheit an 
vorschützenfestlichen Veran-
staltungen, wie Oberst- und Kö-
nigsehrenabenden – und diese 
selbstverständlich grundsätzlich 
im Saal!
Tradition bedeutet für die FT´ler 
aber auch generationenübergrei-
fendes Wirken. Seit der Gründung 
zeigt der Zug eine sehr unter-
schiedliche Altersstruktur auf. Zur 
Gründung 1964 war das jüngste 
Mitglied mal gerade 18 Jahre alt, 
während der älteste Marschierer 
bereits 71 Lebensjahre aufweisen 
konnte. Diese gesunde Mischung 
aus Jung und Alt hat sich bis heute 
erhalten. Einen Generationskon-
flikt gab es beim FT64 nie. Im 
Gegenteil: Die unterschiedlichen 
Altersgruppen haben sich immer 
hervorragend ergänzen können 
und sind schlichtweg das Lebens-
elixier dieses Zuges.
Anfang der 80er Jahre erfuhr der 
Zug dann unter Oberleutnant 
Heinz Paffe eine weitere große 
Verjüngungswelle. Eine 6-köpfige 

Gruppe um den Gründersohn 
Volker Glinski trat in den Zug ein. 
Mit den jungen Leuten wurden 
dann neue Ideen eingebracht und 
selbstverständlich auch umge-
setzt. Das Althergebrachte wurde 
dabei aber dennoch weiterhin 
gepflegt. Aus dieser damaligen 
„Jung“-Generation entwickelte 
sich dann die heutige Zugführung. 
Heinz Paffe als Oberleutnant und 
Uli Glinski als Leutnant machten 

nach über 30-jähriger Verantwor-
tung den Weg frei. Seit 2006 wird 
der FT64 von Thomas Loebelt als 
vierten Oberleutnant seit Beste-
hen geführt. Mit Leutnant Manfred 
Kinna und Spieß Michael Kinna 
werden jetzt die anspruchsvollen 
Vorbereitungen für das kommen-
de Schützenfest getroffen. Denn 
auch die neue Zugführung blieb 
vom Verjüngungsreigen nicht 
verschont. - Auch in diesem Jahr 

hat wieder ein Zuwachs von 7 
neuen, jungen Mitgliedern statt-
gefunden! 
Zu Ehren des Schützenkönigs 
Mario I. Meyen und der geliebten 
Vaterstadt Neuss, wird also dann 
der FT64 im Jahr 2007, in einer 
Stärke von 29 Schützen zur Kö-
nigsparade aufmarschieren.
Tradition verpflichtet eben!

Thomas Loebelt

FT64: Tradition verpflichtet

lust072007.indd   21 30.06.2007   12:17:11

Krefelder Str. 53
41460 Neuss

 Tel.: 02131 - 56 98 89
 Fax: 02131 - 56 98 90

www.kinna.de
eMail: steuerberatung@kinna.deMo 6.30 Uhr - 13.00 Uhr, Di-Fr 6.30 Uhr - 18.00 Uhr, Sa 7.30 bis 13.00 Uhr 

Standaufsicht vom SSV: Peter Nierenberg, Günter Ludwigs und 
Dietmar Ludwigs (v. l.)
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Schießergebnissen. 
So erzielte Corpssieger Jörg Mi-
chael Krause  von den Quiriner 
Jonges mit seinen drei gewer-
teten Schüssen 30 Ringe. Auch 
den vierten und fünften Schuß 
brachte er mit einer weiteren zehn 

Stand des Schießens anzeigen. 
Technisch möglich ist es, aber 
der Vorstand diskutiert noch 
die Frage, ob die alte Regelung 
spannender ist ...

bzw. einer acht sicher ins Ziel 
und kam somit insgesamt auf 48 
Ringe, obwohl er nach eigener 
Aussage ,,gar nicht schießen“ 
könne.
Übrigens führte die Auswertung 
per Computer dazu, dass der Sie-

ger seine Treffer gar nicht selbst 
gezählt hatte und nach getaner 
Arbeit den Schießstand verlassen 
hatte. Per Suchaktion musste er 
zur Siegerehrung geholt werden. 
Vielleicht kann man im nächsten 
Jahr per Beamer den aktuellen 

Moderne Zeiten auf dem Schießstand am Scheibendamm: Hans-Günter Kirschbaum bei der Auswertung



Seite 24

Mit ein wenig Wehmut wird sich 
Regimentsoberst Dr. Heiner 

Letzte Wahl für Oberst Sandmann
Dr. Heiner Sandmann wird im 15ten Jahr dem Regiment voranreiten - danach will er wieder zu seinem Reitercorps zurück

Sandmann am 8. August in der 
Stadthalle noch einmal zur Wahl 

ger-Schützen-Vereins freuen sich 
aber natürlich sehr auf das diesjährige 
Schützenfest, an dem Regimentsoberst 
Dr. Heiner Sandmann ein Regiment an-
führen wird, das wahrscheinlich wieder 
einmal alle Rekorde brechen dürfte. 
Schon jetzt ist klar, dass beim Fackel-
zug so viele Großfackeln aufziehen 
werden wie noch nie: mehr als 100 bunt 
leuchtende Exemplare. Für Präsident 
Nickel und Oberst Sandmann ist das 

diesjährige Schützenfest übrigens 
das jeweils 15te in ihren Ämtern. 
Der promovierte Veterinär Heiner 
Sandmann möchte im nächsten 
Jahr wieder zu seinem Reiterkorps 
ans Ende des Zuges zurückkehren. 
Während die ersten zehn Jahre sei-
ner Amtszeit in relativ ruhigen und 
eingefahrenen Bahnen verlaufen 
waren, hatten es die letzten fünf 
Schützenfeste in sich. Es begann 
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als Oberst stellen. Es wird seine 
15. und letzte werden, denn er 

hat angekündigt, dass er nach 15 
Jahren nicht wieder kandidieren 
werde und das Amt in jüngere 
Hände legen wolle: ,,Für mich 
stand immer fest, dass ich dieses 
Amt nie so lange ausüben werde, 
wie ich es könnte, so genial und 
wunderschön es auch ist“, sagte 
der 62-Jährige der NGZ.
Daher möchte er 2016 aus pri-
vaten Gründen nicht mehr für 
das Amt des Regimentschefs 
kandidieren. Hierüber informierte 
er Korpsführer und Komitee. 
Sandmann betont, dass er stets 
klar gesagt hatte, dass er das Amt 
nicht bis zur Altersgrenze von 70 
Jahren ausüben will; Streit oder 
Auseinandersetzungen im Ko-
mitee oder mit den Korpsführer 
habe es nicht gegeben. Präsident 
Thomas Nickel und das gesamte 
Komitee danken Sandmann sehr 
für seinen immensen Einsatz 
für die Schützen und bedauern 
Sandmanns Entschluss. 
Die Gremien des Neusser Bür-
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www.huesch-und-partner.de

Zwischen Innenstadt, Quirinusmünster und Hafenbecken 1:

Die Rechtsanwälte Dr. Hüsch & Partner 
ziehen ins „Kopfgebäude“.

Großzügige Räume in innovativer Architektur,

Parkplätze und gute Erreichbarkeit mit öffentlichen
 Verkehrsmitteln, durch eine neue Brücke barrierefrei 
mit der Altstadt  verbunden.

Die Rechtsanwälte Dr.  Hüsch & Partner sind bis dahin
wie gewohnt zu erreichen.

Wir freuen uns, Sie ab dem 1.1.2014 in den neuen Räumen 
begrüßen zu dürfen. Unsere neue Adresse

ab 1.1.2014
Dr. Hüsch & Partner ·  Rechtsanwälte
Kopfgebäude·  Batteriestr. 1· 41460 Neuss

unverändert:  Telefon  02131-715300
Telefax: (02131)71 53 0-23
info@huesch-und-partner.de

Umzugsakarte Huesch und Partner 2013 (3.0)_105x210mm  24.10.13  08:50  Seite 1

Dr. Heinz Günther Hüsch

Mario Meyen
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Cornel Hüsch
Fachanwalt  für Verwaltungsrecht

Michael Drasdo
Fachanwalt  für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Andreas Bonnen
Fachanwalt  für Strafrecht und
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Hermann Gröhe

Wiebke Först
Fachanwältin  für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Inge Geloudemans

Verena Derichs
Fachanwältin  für Familienrecht

www.huesch-und-partner.de
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2010 mit dem ersten Sicherheits-
konzept für die Festwiese, dann 
folgten so viele Änderungen der 
Zugwege, wie noch nie zuvor 
in der Geschichte des Neusser 
Bürger-Schützen-Vereins. 2010 
erfolgte wegen der ständig stei-
genden Schützenzahl erstmals 
der Rückzug am Dienstag-Nach-
mittag nicht mehr über den Markt, 
2013 wurden die Zugwege am 
Montag verändert und gekürzt, 
das Sicherheitskonzept auf die 
Zugwege und den Markt ausge-
dehnt, ehe schließlich 2014 der 
ebenfalls wegen Sicherheitsbe-
denken veränderte Wackelzug 
für Diskussionen sorgte. 
„Ich habe mich immer mehr als 
Schütze und Korpsführer gese-
hen, denn als Komitee-Mitglied“, 
erklärt Heiner Sandmann. 
In diesem Jahr soll aber alles 
bleiben wie in den Jahren zuvor. 
Beim Oberstehrenabend am 
Samstag, 8. August, wird Sand-
mann den Schützen nicht nur 
seinen Schritt erklären, sondern 
sich auch zum 15. Mal zur Wahl 
stellen. „Ich gehe davon aus, 
dass mich die Jungs noch einmal 
haben wollen.“

Wir 
schützen 
Ideen
weltweit –
und das seit 
mehr als 
35 Jahren.

PAUL & ALBRECHT
PATENTANWALTSSOZIETÄT

Hellersbergstr. 18
D – 41460 Neuss
Telefon: +49(0)2131/531600
Telefax: +49(0)2131/5316066 
e-mail: office@paul-albrecht.com
Website: www.paul-albrecht.com

Patente

Marken  

Design  

Software 

Lizenzen

190 x 131 mm

Anz.Paul+Albrecht-quer_Anz.Paul+Albrecht  15.06.15  11:44  Seite 1
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pe, Filzhut mit Aufschlag, Feder 
oder Haarkranz – die „Hutmode“ 
der Schützen allein im Neusser 
Regiment ist ungeheuer vielfältig. 
Und am Schützenfestsonntag 
erfreuen Frauen – allen voran die 
Schützenkönigin – durch wunder-
bare Hutkreationen.
Aber auch sonst sind Kopfbede-
ckungen heute immer noch über-
all zu sehen: Jugendliche tragen 
Basecap und Beanie, Radfahrer 
Helme, Polizisten Schirmmützen. 
Bei Regen, Sonnenschein oder 
im Winter nimmt die Zahl der 
schützenden oder wärmenden 
Hüte und Kappen im Straßenbild 
enorm zu. Kopfbedeckungen bie-
ten zudem auch Konfliktstoff: Die 

immer noch aktuelle Diskussion 
um „das Kopftuch“ ist nur ein Bei-
spiel für die symbolische Bedeu-
tung, die Hüten, Mützen, Kappen 
ebenso wie eben einem Kopftuch 
zugewiesen werden kann.
Gründe genug, um dem Hut 
eine eigene Ausstellung zu wid-
men! Vom 31. Mai bis zum 19. 
September 2015 ist im Rhei-
nischen Schützenmuseum Neuss 
die Ausstellung „Rund um den 
Hut. Von Schützenhüten und 
Hutgeschichte(n)“ zu sehen.
In der Ausstellung geht es um 
die Bedeutung von Hüten und 
Kopfbedeckungen, die Herstel-
lung von Hüten, Hutgeschäfte 
in Neuss, die Entwicklung von 

Wirklich wundervolle Hutkreationen
Sonderausstellung im Rheinischen Schützenmuseum in Haus Rottels / Rund um den Hut. Schützenhüte und Gutgeschichte(n)

Accessoire doch aus der Mode 
gekommen zu sein. Oder? Aber 

so ganz dann doch nicht, denn in 
Neuss wie im ganzen Rheinland 

gilt: Kein Schütze ohne Hut! Zy-
linder, Zweispitz, Tschako, Kap-

Sonderausstellung:
Rund um den Hut.

Von Schützenhüten
und Hutgeschichte(n)
Laufzeit: 31. Mai bis 19. Sep-
tember 2015
Rheinisches Schützenmuseum 
Neuss
Oberstraße 58-60, 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31/90 41 44
E-Mail: schuetzenmuseum@
aol.com
www.rheinisches-schutzenmu-
seum.de

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Sonntag, 
11 bis 17 Uhr
Führungen für Gruppen nach 
Vereinbarung
Eintritt frei!
Joseph-Lange-Schützenarchiv
Oberstr. 58-60, 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31/90 41 44

Wer trägt heute eigentlich noch 
Hut? Irgendwie scheint dieses 
Projekt1:Layout 1  16.04.2009  16:13 Uhr  Seite 1
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EHL Pavillion seit 1981 am Ärztehaus Mit ganzem 
   Herzen dabei!

NEUSSER
BÜRGER SCHÜTZENFEST
die pure Lust auf das schönste 
Fest im Jahr vom 
28. August – 01. September

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch mit

Wir grüßen alle Schützen und 
Gäste und wünschen sonnige 
und harmonische Tage.

An allen Festtagen große
OPEN AIR PARTY 
COCKTAILBAR
ERLEBNISBÜHNE

www.ehl-event.de

Schützenhüten, die Geschichte 
der Neusser Uniformen sowie 
um Menschen und ihre Hüte. 
Die historischen Fotos zeigen, 
dass sich auch bei den Neusser 

Schützen die Hutmode ab und 
an gewandelt hat: So trugen die 
Mitglieder der Schützenlust um 
1900 noch Hüte mit Straußen- 
und Fasanenfedern!

Die Ausstellung ist diesmal be-
sonders bunt, denn das Schüt-
zenmuseum hat dabei mit vier 
Kinder- und Jugendeinrich-
tungen zusammengearbeitet. 

Mitgemacht haben der Kinder- 
und Jugendtreff Weckhoven, 
das Jugendzentrum der Refor-
mationskirche Neuss-Furth, das 
Lernzentrum Novaesium Neuss 

Besuch der Kinder im Schützenmuseum.
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Ralf Büschges - Ihr Gutachter für 
Grundstücks- und Immobilienbewertung

kompetent - zuverlässig - freundlich - fair

Gutachten können Ihnen helfen bei:

a Kauf oder Verkauf eines Grundstücks
a Entscheidungen in Kapitalanlagen
a Vermögensaufstellung
a Erbauseinandersetzungen
a Scheidung (Zugewinnausgleich)
a Beleihungswertermittlung
a Steuerlichen Anlässen 
a Mieterhöhungsverfahren

Clarenbachstr. 61
41462 Neuss
Fon  02131-20 98 905
Fax  02131-20 98 906
Gutachter@ralf-bueschges.de
www.ralf-bueschges.de

Dipl.-Ing. 
Ralf Büschges

150

Juwelier Badort 
Niederstr.3, 41460 Neuss 
Tel.: 02131 / 31652-0 
juwelier@badort.com

Die Jubiläumsuhren der Schützenlust: 

So schön kann Schützenfest ticken.

Chronograph mit Quartzwerk, Anzeigen: Stunde, Minute, Sekunde, Datum, 24h, 
Chronographenfunktion zum Stoppen kurzer Zeiträume, Durchmesser des Gehäuses 42mm 

Alle Informationen unter: www.schuetzenuhr.de
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und der Treff Offene Tür Barbara-
viertel; die Bürgerstiftung Neuss 
hat das Projekt begleitet. Finan-
ziert wurde die Kinderaktion vom 
Bundesministerium für Bildung 
und Forschung im Rahmen des 
Projekts „Museobilbox – Kultur 
macht stark“.
Die Kinder haben sich intensiv mit 
dem Thema „Hüte“ beschäftigt, 
sie waren mehrmals im Museum 
und haben anschließend jeweils 
eine Pappbox mit eigenen Hüten, 
kompletten „Hutlandschaften“, 
vielen Fotos und sogar selbst 

aufgenommenen Interviews ge-
staltet. Über 50 dieser „Mini-Mu-
seen“ sind im Schützenmuseum 
ausgestellt und ergänzen nun 
die historischen Informationen, 
Objekte und Bilder. 
In der Ausstellung gibt es zudem 
Mitmachstationen: So kann man 
einen Hut für die Schützenkönigin 
entwerfen, ausprobieren wie man 
kräuselt und ungewöhnliche und 
verrückte Hüte aufsetzen – eine 
Ausstellung, in der große und 
kleine Besucher willkommen 
sind!

Ehrengast Karl Arnold, Ministerpräsident von NRW, trug 1949 keinen 
Zylinder, sondern eine Melone
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Das Schützen-Glockenspiel steht still

lassenschaften auf Mechanik und 
Figuren zu hinterlassen. Dabei 
hat es übrigens ausgerechnet die 
Schützenlust schwer erwischt...
Vorübergehend konnte das 
Schützenglockenspiel dann wie-
der in Gang gesetzt werden, doch 
seit Silvester 2014 tut sich nichts 
mehr: die Klappen bleiben zu.

Und nun wird es kompliziert. 
Eigentlich gehört das Schüt-
zenglockenspiel den Neusser 
Bürgern, denn die Stadt Neuss 
schenkte es eben diesen Bür-
gern anläßlich des 150-jährigen 
Bestehens des Neusser Bürger-
Schützenvereins.   Seitdem 
überweist, erst die Stadt, jetzt 
das städtische Gebäudemanage-
ment, die symbolischen 25 Euro 
Jahresmiete für das Figurenzim-
mer im Dachgeschoss an den 
Besitzer des Vogthauses, einem 
Brauereibesitzer aus Köln. Auch 
um die Wartung kümmerte sich 
das Gebäudemanagement und 

Verkehrsverein hat die Koordination der Aktivitäten zur Sanierung des Glockenspiels im Vogthaus übernommen

Fon: 0 21 31 / 66 20 60-0  |  Fax: 0 21 31 / 66 20 60-9  |  Drususallee 40  |  41460 Neuss | www.stuesgen.de

Schöne Kirmestage
An den Tagen der Wonne finden Sie mich am 
Straßenrand, auf dem Zeltplatz, auf den Tribünen, 
am Zugweg, auf den Schützenbällen.
Ein echt „Nüsser Rösken“ eben!

Davor und danach bin ich gerne im Büro für Sie da!
Meine Dienstleistungen
• Erstellen von Steuererklärungen und –anmeldungen
• Finanz- und Lohnbuchhaltung 
 (mit Lohn- und Gehaltsabrechnung)
• Erstellen von Jahresabschlüssen
• Vermögensverwaltung
• Testamentsvollstreckung und Nachlassverwaltung
• Steuerberatung in allen Fragen
• Sonstige Tätigkeiten (auf Anfrage)

(nk). Das Schützenglockenspiel 
im Vogthaus ist defekt. Heiliga-
bend 2014 blieb der Umzug mit-

ten im Schauspiel stehen und die 
Figuren, die sich ausserhalb des 
Vogthauses befanden, standen 

tagelang in Regen und Kälte. Tau-
ben nutzten die offen stehenden 
Türen, um im Inneren ihre Hinter-

Da nimmt der König, der übrigens eine auffallende Ähnlichkeit mit Norbert Hartmann hat, noch die Parade 
ab.                     Foto: Rolf Lüpertz.
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wendete in den letzten beiden 
Jahren 5000 Euro dafür auf, bis 
das Glockenspiel nun stehen-
blieb.
Planungsdezernent Christoph 
Hölters veranschlagte bei einem 
Ortstermin, dass die Repara-
turkosten rund 70.000 Euro be-
tragen würden. Bislang liegt 
allerdings nur ein Angebot vor - 

Sparkasse 
eingerich-
tet, das er 
zusammen 
mit einem 
N e u s s e r 
Anzeigen-
blatt publik 
macht, ZIN 
und Neuss 
Marketing 
haben sich 
darauf ver-
s t ä n d i g t , 
den Verkehrsverein aktiv wer-
den zu lassen und der Neusser 
Bürger-Schützenverein sagte sei-
ne Unterstützung zu, sieht aber 
vor allem den Besitzer gefordert.
Hilfreich könnte auch die Unter-
stützung durch fachkundige Bür-
ger und Schützen sein, die sich 
ebenfalls an Rolf Lüpertz vom 
Verkehrsverein wenden können.  
Engagierte Fackelbauer oder 
begeisterte Modelleisenbahner 
dürfen sich ruhig angespro-
chen fühlen, denn Mechanik und 
Steuerung des Glockenspiels 
stammen aus den 70er Jahren 
und erscheinen durchaus be-
herrschbar. 
,,Bis Schützenfest 2015 wird es 

Tel. 0211 - 23 09 00 23  .  info@stadtgewand.de  .  www.stadtgewand.de

das der Herstellerfirma Korfhage 
und Söhne GmbH & Co, Turm-
uhrenfabrik-Glockenspielbau aus 
Melle-Buer in Westfalen. Recht 
früh im Verfahren erklärte Hölters, 
dass die Stadt den Betrag für die 
Reparatur derzeit nicht habe und 
man andere Finanzierungsmög-
lichkeiten suchen solle.
Und jetzt kommt der Verkehrsver-

ein der Stadt Neuss ins Spiel. Das 
Vorstandsteam unter Führung der 
Vorsitzenden Henriette Wouters-
Schumbeck hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, alle Aktionen zu 
koordinieren und Spenden zu 
sammeln. Ex-Schützenkönig und 
Fast-Bürgermeisterkandidat Dr. 
Hermann Verfürth hat in Eigenini-
tiative ein Spendenkonto bei der 

innen_karte.indd   1 09.07.2008   11:31:35 Uhr

Clonstudios Neuss
Glockhammer22
41460 Neuss
Tel: 02131-4089222

clonstudios.dehttp://www.clonstudios.de

      3D Echtzeit-Bodyscanning
3D Skulpturen & Virtual Reality
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Kontakt:

Verkehrsverein Neuss
Rolf Lüpertz
Oberstr. 7-9
Tel. 02131 - 90 83 00
www.verkehrsverein-neuss.de

Rolf Lüpertz vom Verkehrsverein kümmert sich um das Glockenspiel im Vogthaus

sowieso nichts mehr werden, 
weil bei den Summen, die zuerst 
genannt wurden, die Stadt die Ar-
beiten europaweit ausschreiben 
muss,“ erklärt Rolf Lüpertz das 
Prozedere. Er hat aber auch eine 
große Bereitschaft zur Unterstüt-

zung in der Bevölkerung erkannt. 
So will man auf der Zog-Zog-
Versammlung, beim Oberst- und 
Königsabend im Foyer der Stadt-
halle Stände mit den Glocken-
spiel-Figuren von Oberst und  
Scheibenschützen, die in diesem 

Jahr Jubiläum feiern, aufbauen, 
um Spenden zu sammeln. ,,Wenn 
jeder Schütze nur auf zwei Bier 
verzichtet und die Summe spen-
det, bekommen wir schon einen 
erheblichen Betrag zusammen,“ 
hofft Lüpertz.
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Auszug aus dem Folder des 
Verkehrsvereines Neuss aus dem 
Jahr 2004, seinerzeit verfasst von 

Hako Maier (†):
,,Alljährlich ziehen am letzten 
Wochenende im August rund 

Das Glockenspiel: Ein 
technischer Leckerbissen

Ein Auszug aus dem Folder des Verkehrsvereines aus dem Jahr 2004 führt die technischen Details des Glockenspiels aus

6.000 Schützen, Musikkapellen 
und Tambourkorps durch die 
festliche geschmückte Stadt. 

Vier Tage feiern die Neusser ihr 
Schützenfest. Mehr als 500.000 
Gäste kommen jedes Jahr in die 
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Stadt, um das Schaupsiel zu be-
wundern. Und damit dieses große 
Ereignis an keinem Tag des 
Jahres in Vergessenheit gerät, 
hat die Stadt Neuss dem Organi-
sator des Festes, dem  Neusser 
Bürgerschützen-Verein im Jahre 
1973 aus Anlass seines 150-jäh-
rigen Bestehens ein Geschenk 
gemacht, das nach zweijähriger 
Bauzeit 1975 der Öffentlichkeit 
übergeben werden konnte: ein 
Schützenglockenspiel, das täg-
lich jeweils um 11.00 und 17.00 
Uhr im Giebel des Vogthauses 
zu bewundern ist. (Hinweis der 
Redaktion: Später öffneten sich 
die Giebeltüren dreimal täglich, 
um 11, 15 und 17 Uhr).
Das Vogthaus ist ein kulturhisto-
risches Denkmal. Der monumen-
tale Backsteinbau wurde 1597 
als ,,Vogt- und Dinghaus zu den 
Heiligen Drei Königen“ errichtet 
und diente dem Kurfürstlichen 
Vogt, dem verlängerten Arm des 
Landesherrn, über 200 Jahre 
als Wohnhaus. 1927 kaufte die 
Bank für Handwerk und Gewerbe 
den verfallenen Bau und ließ ihn 
restaurieren. Seit 1929 wurde 
das Vogthaus als Bankgebäude 
genutzt und nach schwersten 

Zerstörungen im Zweiten Welt-
krieg von der Bank auch wieder 
aufgebaut.
Nachdem sie 60 Jahre dort re-
sidiert hatte, zog die Voksbank 
in das Gebäude der ehemaligen 
Landeszentralbank an der Zoll-
strasse. Heute beherbergt das 
Vogthaus die Privatbrauerei 
Frankenheim und verschiedene 
Arztpraxen.

Das Schützenglockenspiel
Mit einer handwerklichen Meister-
leistung gelang es, ein kompli-
ziertes Glockenspiel in den Gie-
bel des Vogthauses einzubauen. 
Die damaligen Eigentümer, die 

Volksbank Neuss e. G., hat mit 
erheblichem finanziellen Aufwand 
die Umbaumaßnahmen begleitet 
und über viele Jahre Funktion 
und Wartung der Anlage sicher-
gestellt.
Nach dem 11. und 17. Glo-
ckenschlag beginnt das Glo-
ckenspiel, betrieben durch ein 
programmiertes Notenband über 
Walzen und Kontakthebel, mit 
dem bekannten Neusser Schüt-
zenmarsch ,,Tochter Zion, freue 
dich“. Kurz darauf öffnet sich das 
mittlere Portal und ganz langsam 
bewegt sich auf einem schmalen 
Schlitten, unsichtbar für die Zu-
schauer von einem Kettensystem 

bewegt, der schwarz-befrackte 
Schützenkönig, eskortiert von 
zwei Edelknaben aus dem Ge-
bäudegiebel.
Die Schlussakkorde von ,,Tochter 
Zion“ sind gerade verklungen, da 
öffnen sich rechts und links, auf 
der gleichen Ebene angeordnet, 
zwei weitere Türen. Von den 16 
Glocken, die von einer elektri-
schen Einheit bedient werden, 
auf der die Musikstücke gespei-
chert sind, erklingt der nächste 
Marsch.
Der Betrachter des Giebels er-
kennt unschwer, dass sich nun 
ein hölzernes Pferd, beritten mit 
dem Oberst des Regiments, auf 
einem bahnähnlichen Schienen-
system nach draußen in einen 
Rundlauf begibt. An dem mit 
freundlichem Blick dreinschau-
enden Schützenkönig angekom-
men, hebt der ,,Oberst“ seine 
rechte Hand zum militärischen 
Gruß. Gleichzeitig erwidert der 
Schützenkönig durch Winken der 
rechten Hand, in der er seinen 
schwarzen Zylinder hält, den 
Gruß des Oberst.
Von einem Kettenband gezogen, 
marschieren dann die einzelnen 
Schützenkorps paradierend am 
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Alles rund um die Küche: Entwurf, 
Planung und Koordination. 

Attraktive Showrooms mit den 
aktuellen Trends, Geräte, Materialien,
Zubehör und Geschenkartikel.
  
Profitieren Sie von unserem Know how!

         Planung, Modernisierung, Sanierung

Thomas-Mann-Straße 11 • 41469 Neuss (Norf) • Telefon 02137-91090     Filiale Krefelder Straße 60 • 41460 Neuss • Telefon 02131-272223
www.kuechen-helten.de

 
Wir erfüllen Ihre
         Küchenträume. 

exclusive Küchen

Hubert Helten

Sabine Helten-Isphording

Dipl.-Ing. S. Mäule-Helten

Schützenkönig vorbei. Getreu 
dem Original des Neusser Schüt-
zenregimentes, folgen die Sap-
peure, die Grenadiere, die Jäger, 
die Schützenlust, die Hubertus-
schützen, die Schützengilde, die 
Scheibenschützen, die Artillerie 
mit einer Lafette und schließlich 
das Neusser Reiterkorps, durch 
je drei Schützen vertreten. Alle 
erscheinen in farbenprächtiger 
Unifiorm, so wie sie Ende August 
durch die Straßen der Stadt Neu-
ss marschieren.
Begleitet wird der siebenminü-
tige ,,Rundlauf“ durch schützen-
festliche Glockenklänge. Im 1. 
Durchlauf erklingen die Lieder 
,,Mächtig  vor des Landes Bli-
cken“, ,,Des Neussers Freud 
und Lust“, ,,Dat schönnste op der 
Welt“, ,,Zog! Zog! (Wann zieht 
der Herbstwind durch Felder 
und Flur)“ und ,,Dort, wo die Erft 
den Rhein begrüßt“. Im zweiten 
Durchlauf erklingen die Lieder 
,,Tochter Zion“, ,,Grenadiere von 
St. Quirin“, ,,Jäger Annemarie“, 
,,Die Neusser Scheibenschützen 
(Am Rheinesstrand, im trauten 
Neuss)“, ,,Freut Euch des Le-
bens“ und ,,Dort, wo die Erft den 

Rhein begrüßt“.
Nachdem das Pferd des letzten 
Reiters gerade im Giebel ver-
schwunden ist, verabschiedet 
sich der Schützenkönig mit sei-
nen Edelknaben winkend und 
fährt langsam rückwärts in die 

Giebelwand ein. Mit dem letzten 
Takt zum Marsch ,,Freut Euch 
des Lebens“ schließen sich die 
Türen wieder und das kleine 
Schauspiel hat wieder einmal 
viele Menschen, Neusser Bürger 
und Gäste, erfreut.

Technische Hinweise
Das Figurenspiel umfasst 27 
Schützenfiguren, zwei Pferde und 
eine Kanone. Die ca. 1,10 m ho-
hen Figuren sind aus Lindenholz 
geschnitzt. Die Figuren bewegen 
sich auf einer Schienenbahn und 
werden von einer endlosen Kette 
gezogen. Die Armbewegung des 
Oberst wird mechanisch betätigt 
und der Gruß des Schützen-
königs mit einem Elektromotor 
mit Exenterantrieb. Der Ablauf 
der einzelnen Funktionen wird 
durch ein Programmschaltwerk 
gesteuert.
Das zum Figurenspiel gehör-
dende Glockenspiel besteht aus 
24 Bronzeglocken. Das Gewicht 
der Glocken beträgt ca 546 kg. 
Die Glocke mit dem Grundton 
C`` hat einen Durchmesser von 
42 cm und ein Gewicht von 53 
kg, die kleine Glocke hat einen 
Durchmesser von 20 cm und ein 
Gewicht von 11 kg. Die Tondis-
position ist wie folgt: c`, d, dis, 
chromatisch aufwärts bis c``. 
Der Anschlag der Glocken erfolgt 
durch Magnetschlaghämmer, die 
sich im Holhlkörper der Glocken 
befinden. 
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Das Glockenspiel kann von Hand 
über eine Klaviatur gespielt wer-
den. Das automatische Spiel 
erfolgt durch eine elektromecha-
nische Lochbandsteuerung. Je 
Liedband können 12 Melodien 
gespeichert werden. Die Lieder-
bänder sind auswechselbar.
Zum Glocken- und Figurenspiel 
gehört noch eine Außenuhr mit 
einem Durchmesser von 90 
cm. Zu den vorprogrammierten 
Zeiten wird das Glockenspiel 
durch eine Funkuhr automatisch 
eingeschaltet.
Die Holzfiguren wurden von dem 
Bildhauer Hans-Hasso Korn-
Hohenau geschnitzt und bemalt. 
Fast ein Jahr benötigte der Bild-
hauer für die Nachbildung des 
Schützenumzuges in Neuss.
Das Neusser Schützenglocken-
spiel gehört neben dem Glocken-
spiel am Münchner Rathaus, dem 
Glockenspiel der Nürnberger 
Frauenkirche, den Glockenspie-
lern in Goslar und Hameln zu 
den prächtigsten und modernsten 
Glockenspielen in Deutschalnd.
Hersteller des Schützenglocken-
spiels ist die Firma Korfhage und 
Söhne GmbH & Co, Melle-Buer 
(Westfalen).
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Von der noch amtierenden
Novesia Jutta Stüsgen

Zugegeben, als echt „Nüsser 
Rösken“ war es für mich vermut-
lich nicht selbstverständlich, dass 
ich einmal als Karnevalsprinzes-
sin Novesia die Neusser Narren 
durch die fünfte Jahreszeit führen 
würde.
Und wer auch immer mir eine 
royale Karriere prophezeit hätte, 
der sah mich doch wohl eher 
als Schützenkönigin der Stadt 
Neuss, da ich dem Neusser 
Schützenfest seit Kindertagen tief 
verbunden bin. 
Doch ein winziger Augenblick 
in meinem Leben sollte alles 
verändern: ausgerechnet auf 
der „Schääl sick“ (in Düsseldorf) 
traf ich auf einen faszinierenden 
Mann, waschechter Kölner, eben-
so überzeugt linksrheinisch wie 
wir Neusser. Schnell verband uns 
das gemeinsame Gefühl, auf der 
rechten Rheinseite falsch zu sein, 
fast ebenso schnell der Wunsch, 

den Rest unseres Lebens ge-
meinsam zu verbringen.

Eine Neusserin und ein Kölner, 
Jutta und Rolf, Sommerbrauch-

tum liebt Winterbrauchtum!
Das Ergebnis ist schnell erzählt: 
Rolf marschiert seit mehr als 
15 Jahren im August im Zug 
der Neusser Scheibenschützen 
„de maat erop“. Und ich feiere 
ebensolange im Februar jeck und 
ausgelassen Karneval.
Im Januar 2014 dann die ent-
scheidende Frage vom Prä-
sidenten des Neusser Karne-
valsausschusses: Könnten wir 
uns vorstellen, in der Session 
2014/2015 das Neusser Prinzen-
paar zu sein?
Ja, wir konnten! Freude!
Und so wurden wir als Prinz 
Rolf III. und Novesia Jutta I. 
das Prinzenpaar der Session 
2014/2015. 
Und damit begann ein aufre-
gendes und ereignisreiches Jahr:
Trotz Sturm Ela, der die meisten 
der Neusser Grünanlagen verwü-
stet hatte, konnten wir bereits bis 
zum 11.11.2014 als designiertes 
Prinzenpaar an vielen Som-
merfesten und Feiern unserer 

Sommer- liebt Winterbrauchtum
Ein ganz persönlicher Rückblick und ein Brückenschlag zwischen Karneval und Schützenfest von einem Nüsser Röske

Foto: Michael Ritters
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Karnevalisten teilnehmen. Denn 
ja, Winterbrauchtum findet auch 
im Sommer statt.
Am 11.11.2014 dann der große 
Augenblick: im Schatten von 
St. Quirin wurde der Hoppeditz 
erweckt: der Beginn unserer 
närrischen Zeit und unser erstes 
lautes Helau. 
Und es regnete „cats and dogs“. 
Zugegeben, so hatten wir uns das 
nicht vorgestellt. Und unter einem 
riesigen Regenschirm beschlich 
uns erstmalig die Sorge um unser 
Kappessonntagswetter. Was tun 
wir eigentlich, wenn … 
Doch ein anderer Gedanke war für 
uns bedeutsamer. Wir wünschten 
uns eine Session in Frieden, Frei-
heit und fröhlicher Gemeinschaft. 
Vermeintlich selbstverständlich, 
aber ein einziger Blick in die 
Schlagzeilen der NGZ beweist, 
welch kostbare Güter!
Und so war unser persönliches 
Karnevalsmotto: Karneval verbin-
det … Menschen. 
Und es waren immer wieder die 
Begegnungen mit anderen Men-
schen, die uns tief bewegt haben.
Wir haben - meist begleitet von 
unseren Garden - unzählige 

Altenheime besucht und mit den 
Bewohnern gesungen, getanzt, 
geschunkelt und Berliner geges-
sen. Wir haben Orden verteilt, 
Geschichten erzählt, Geschich-
ten gehört, und wir hatten viel 
Freude.
Wir haben die gemeinnützigen 
Werkstätten besucht und durften 
die Menschen dort bei ihrer Arbeit 
begleiten. Wir haben gemeinsam 
darüber gelacht, wie handwerk-
lich ungeschickt sich Prinz Rolf 
III. angestellt hat beim Versuch, 
einen Pinsel in einen Deckel zu 
kleben. Und wir haben uns alle 
gemeinsam gefreut, als es ihm 
nach genauer Einweisung durch 
eine behinderte junge Frau dann 
doch gelang.
Wir waren in der Kinderklinik im 
Lukaskrankenhaus, wo Rolf III. 
für die kranken Kinder Abwechs-
lung und Freude war.
Wir waren im Hospiz, haben am 
Bett gesessen, Hände gehalten, 
miteinander gebetet und uns tief 
in unserem Herzen berühren 
lassen. 
Wir waren im Johanna-Etienne-
Krankenhaus, haben gelacht, 
geweint, gesungen, in der Kapel-

le eine Kerze angezündet. Und 
wieder Berliner gegessen.
Wir waren auf kleinen Pfarrsit-
zungen, auf großen Sitzungen in 
der Stadthalle und im Swissotel, 
in Kindergärten, in Schulen, in 
Mietertreffs, in Firmen, in Düs-
seldorf, Mönchengladbach, Köln 
und Neuss.
Wir haben unsere Grüße ge-
schickt in die Ukraine, nach Er-
furt, nach Berlin. Und wir waren 
auf Teneriffa als Botschafter des 
Neusser Karnevals.
Unzählige freundliche Menschen 
sind uns begegnet, zu den mei-
sten haben wir noch heute eine 
innige Verbundenheit.
Und dann Kappessonntag. Nach 
einwöchiger Krankheit von Prinz 
Rolf III. der Höhepunkt: Bei 
strahlendem Sonnenschein, zu-
sammen mit den Kindern, Rolf 
III. und ich Hand in Hand auf dem 
Prinzenwagen. Hunderttausend 
Menschen in der Stadt, Jubel, 
Begeisterung, Freude!
Und einfach nur Danke, Danke 
für alles und an Alle. Wir haben 
soviel Grund für Dankbarkeit…

Und so werden wir eine Kerze 

in der Basilika St. Quirin anzün-
den und wünschen damit allen 
Schützen und vor allem unserem 
Königspaar Markus und Susanne 
Reipen ein sonniges und wunder-

bares Schützenfest, viel Freu-
de, Musik, Tanz, Blumen, und 
Frieden, Freiheit und fröhliche 
Gemeinschaft.
Und wir sind wieder mittendrin: 

ein Scheibenschütze und ein 
Nüsser Rösken.

Sag ich doch: Brauchtum ver-
bindet.

Noch Plätze frei: 

Schützen an den Ehren-

abenden und zu Schüt-

zenfest willkommen!
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KLorenz Holzberg

Gerne würde Frank Holzberg mit 
der Neusser Schützenlust ins 
Geschäft kommen: ,,Wir bieten 
beispielsweise für das Grenadier-
korps eine Vielzahl von Merchan-
disung-Artikel an und würden das 
gerne auch für die Schützenlust 
machen,“ erklärt Frank Holzberg, 
der seit elf Jahren das gleichna-
mige Geschäft in Neuss führt. 
Das Unternehmen wurde 1965 
in Düsseldorf am Worringer Platz 
gegründet. Dort führt Vater Karl-
Heinz Holzberg die Geschäfte, 
während Sohn Frank sich vor 

allem um den Neusser Laden 
kümmert, in dem auch Dorothee 
Hall (Foto) kompetent berät. An-
geboten werden alle  Fest- und 
Vereinsartikel in einer riesigen 
Fülle und Auswahl, im schützen-
festlichen Bereich sind es vor 
allem Anstecknadeln und Orden, 
die nachgefragt werden. Eine 
Spezialität ist der Entwurf, der vor 
Ort rasch und kreativ umgesetzt 
wird. Und wer ein passendes Ge-
schenk sucht, findet im Haus an 
der Oberstraße 104 mit Sicherheit 
die zündende Idee.

Fest- und 
Vereinsartikel

Das Familienunternehmen besteht seit 50 JahrenPins • Anstecknadeln • Orden • Fahnen • Uniformen u. v. m.

Oberstraße 104
41460 Neuss
Tel. 02131 - 40 89 038
www.holzberg.de
frank@holzberg.de

Schützenlust-Uniform

€ 179,-

Anzeige
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31. Januar 2015. Die „Kleine 
Hilfsaktion e.V.“ macht sich auf 
den Weg ins 9562 km entfernte 
Kambodscha. In einem der 
ärmsten Länder der Welt, fallen 
die Menschen in den ländlichen 
Gegenden in Nord- und Zentral-
kambodscha durch das Raster 
der großen Hilfsorganisationen. 
Die „Kleine Hilfsaktion e.V.“ hat 
es sich zum Ziel gemacht, dort 
das Leben möglichst vieler, hilf-
ebedürftiger Kambodschaner zu 
verbessern - speziell auch durch 
Erhaltung oder Wiedererlangen 
der Sehkraft. Das Projekt Augen-
licht geht mittlerweile ins dritte 
Jahr. Die Augenoptiker Michael 
Jäger (Neuss, Schützenlust) und 
Roy Houton (NL) sind zuständig 
für die Umsetzung der dies-
jährigen Aktion Augenlicht. Mit 
dabei sind der Osteopath Pascal 
Pepels (NL) und natürlich der Unter freiem Himmel werden die Untersuchungen durchgeführt

Projekt Augenlicht führt in Kambodscha
800 Augenscreenings durch

Es wurden 5000 Brillengestelle, 6000 Sonnenbrillen, eine Behandlungsbank und 51,5 kg Kindergartenspielzeug verschickt

Markt 11-15 | 41460 Neuss

 CoCktail              

      Happy
Hour
Cocktail Happy Hour

    täglich von 17 – 23 uhr

 alle Cocktails 3,65€
          alkoholfreie Cocktails 3,40€ 

   Jumbos 4,95€ alkoholfreie Jumbo Cocktails 4,45€

Jumbo Happy Hour 

    Freitag & Samstag von 23 – 1 uhr

 alle Jumbo Cocktails 4,95€
          alkoholfreie Jumbo Cocktails 4,45€

     Für Leckerschmecker!
www.cafe-extrablatt.com

Markt 11 – 15 · 41460 Neuss · Tel. 02131 / 291 63 01

… zum Abfrühstücken – 
              unser Frühstücksbuffet

Sonn- und feiertags
9.00 – 14.00 Uhr

8,95 EUR

Montags – samstags
8.30 – 12.00 Uhr

6,95 EUR

„Du bist mein

E i und alles!“
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Initiator der Kleinen Hilfsaktion, 
Roland Debschütz.
Im Gepäck haben sie vier Roll-

stühle. Etwa 5.000 Brillenge-
stelle, 6.000 Sonnenbrillen, eine 
Behandlungsbank und 51,5 Kg 

Kindergartenspielzeug wurden 
vorgeschickt. 
25 Tage Kambodscha - das be-

deutet für die Helfer ein straffes 
Programm und den unermüd-
lichen Arbeitseinsatz von früh 
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morgens bis spät abends.  Neben 
dem Projekt Augenlicht bestim-
men Notfallprojekte (unmittelbare 
und sofortige Hilfe), medizinische 
Untersuchungen, Besuche und 
Bearbeitung der Langzeit-Ent-
wicklungshilfeprojekte (eigene 
Kindergärten, Schulen oder ein 
Dorf, Trinkwasseraufbereitung) 
den Tagesablauf.  „Egal unter 
welchen Umständen und aben-
teuerlichen Bedingungen wir dort 
arbeiten - es ist ein wunderbares 
Gefühl, den Menschen zu helfen! 
Es ist beeindruckend, wie zufrie-
den und glücklich Menschen dort 
trotz bitterster Armut sind“, sagt 
Michael Jäger. „Die Menschen 

ziehen ihre schönsten Kleider 
an, nehmen oft lange Märsche 
auf sich, um zu uns zu gelangen. 
Dort sitzen sie im „Wartezimmer“ 
(auf Plastikstühlen oder auf dem 
Boden) und warten geduldig, bis 
sie an der Reihe sind, manchmal 
einen ganzen Tag. “ 
Um auch in die entlegensten 
Dörfer zu gelangen, sind die 
Helfer auf Mopeds unterwegs. 
In acht Tagen konnten über 800 
Augen-Screenings (Kontrolle des 
vorderen Auges, der Augenlinse 
und der Sehschärfe) durchge-
führt werden. Jeder Untersuchte 
erhielt zusätzlich eine Sonnen-
brille zum Schutz vor Staub und 

UV-Strahlung. 1.500 Sonnen-
brillen, die über Innatura (www.
innatura.org) vom DM-Markt 
zur Verfügung gestellt wurden, 
konnten direkt vor Ort verteilt 
werden. 510 Menschen erhielten 
eine dringend benötigte Sehhilfe, 
unmittelbar und kostenfrei. 80 
Katarakt-Patienten (Grauer Star) 
wurden sofort in das Katarakt-
Programm aufgenommen. 14 
Notfallprojekte wurden direkt in 
die Wege geleitet. „Wir haben in 
der Zeit dort in Kambodscha sehr 
viel erreichen können. Aber es 
gibt noch viele Möglichkeiten, die 
nicht ausgeschöpft sind“.

HELFEN SIE HELFEN!
Die Kleine Hilfsaktion finanziert 
sich ausschließlich durch ihre 
Fördermitglieder und Spenden.
Informationen finden Sie unter 
www.kleinehilfsaktion.de oder 
auf der Facebook-Seite des 
Vereins. Möchten Sie einmal 
auf dem Soziussitz eines 200 
PS-starken Supersportlers 
Platz nehmen und gleichzeitig 
eine Katarakt-Augenoperation 
finanzieren? Eine Benefiz-
Renntaxifahrt mit Roland Deb-
schütz macht es möglich.  
www.benefiz-motorrad-
renntaxi.de

Einsturzgefahr-Notfallprojekt: Hier wohnt (noch) eine Mutter mit sechs Kindern. Per Moped gelangten die Helfer in die entlegensten Dörfer.

Als ideale Erinnerung an das 
vergangene Jubiläumsjahr sowie 
als Sammlerstücke entpuppen 
sich die Jubiläumsprodukte, die im 
letzten Jahr anläßlich des 150-jäh-
rigen Jubiläums der Neusser 
Schützenlust aufgelegt worden 
waren:  Alle Artikel sind in der 
Einhorn-Apotheke Napp (Büchel 
21, 41460 Neuss) zu haben. Wei-
terhin wird bei jeder offiziellen Ver-
anstaltung des Corps ein Vorrat 
der Artikel zum Kauf angeboten.

Die Jubiläumsuhren 
in Gold und Silber Der Preis der 
vergoldeten Uhr beträgt € 150, der 
Preis der Variante mit Stahlgehäu-
se € 130. Beide Uhren sind bei Ju-
welier Badort auf der Niederstrasse 
oder beim Corps erhältlich.

Der Jubiläumsring 
für die Neusser Röskes zeigt das 
Jubiläumswappen. Gefertigt wer-
den die schönen Stücke (€ 175,-) 
aus massivem Sterling-Silber mit 
einer Einlage aus farbiger High-
tech-Keramik (Bezug: Badort). 
    

Die große Festschrift
ist ein wahrhaft umfassendes 
Werk. Insgesamt hat das Redak-
tionsteam ein Werk erstellt, das 
220 Seiten stark und 800 Gramm 
schwer geworden ist. Es kostet 
im Buchhandel € 16,90 (5,- MG).

Der Jubiläumspin
Die Pins wurden in Zugstärke 
kostenfrei an die Züge der Neu-
sser Schützenlust ausgegeben. 
Weitere Pins können für € 3,50  
erworben werden.

CD „Auf geht‘s Neuss“
Enthaltene Titel: Immer wieder,  
Lieder der Schützenlust, Nüsser 
Rösken, Schötzekall, Dort wo die 
Erft den Rhein begrüßt, Die CD 
kostet € 5,50.

Poster „Zugabzeichen“
Das große Poster im Format 
DIN A0 mit allen Zugabzeichen 
im Jubiläumsjahr der Neusser 
Schützenlust kann für € 2 gekauft 
werden. 

Poster „Quirinus“
Das große Poster im DIN A0-
Format des mitfeiernden Quirinus 
wurde detailreich vom Neusser 
Karikaturisten Wilfried Küfen er-
stellt und kostet € 2.

Attraktive Schützenlustartikel
Die Schützenlust zeigt Flagge / Uhren, Ringe, Jubiläumsschriften, Pins, CD´s und Poster werden angeboten
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Hamtorstrasse 12 · 41460 Neuss am Rhein
Tel.: 0 21 31 - 384 74 19 · Fax: 384 74 23
info@ruth-grolms.de · www.ruth-grolms.de

Ruth Grolms erweitert Angebot
Die ehemalige Hubertus-Siegerin führt seit sechs Jahren ihr Reisebüro an der Hamtorstraße 12 in Neuss

Volles  
Vergnügen

frankenheim.de

Die Ruth Grolms Reiseagentur, 
an der Hamtorstrasse 12 ist seit 
mittlerweile sechs Jahren eine 
feste Größe in Neuss, wenn es 
um qualifizierte und persönliche 
Reiseberatung, Ausarbeitung 
und Buchung geht. Selbst alt-
eingesessene Neusser müssen 
überlegen, wo eigentlich die 
Hamtorstraße genau liegt. Viele 
bezeichnen sie als Michaelstra-
ße, doch diese beginnt  erst an 

der Neustraße, nur der Teil zwi-
schen „Spiegel“ und „Marienbild-
chen“ heißt Hamtorstraße. Dort, 
in gemütlicher und entspannter 
Atmosphäre, erhält der Reise-
willige eine kompetente Beratung 
über Sonnen- oder Winterzielge-
biete nah und fern, Studienreisen 
und Kreuzfahrten zu allen fünf 
Kontinenten. Und das alles von 
preiswert bis luxuriös.
Neben dem Angebot der renom-

mierten Reiseveranstalter geht 
die Reiseagentur seit diesem 
Jahr neue Wege. In Planung sind 
selbst organisierte Reisen, die 
begleitet durchgeführt werden. 
Die Bandbreite reicht von Städ-
tereisen im In- und Ausland, über 
geführte Rundreisen in Europa 
bis hin zu Fernreisen. So können 
Sie von Anfang bis Ende Ihre 
„Traumreise“ genießen und brau-
chen sich um nichts zu kümmern. 
Highlights, wie  z.B. Theater- und 
Opernbesuche oder Weinproben 

in den Anbaugebieten in Italien 
oder Südafrika, Whalewatching 
und vieles mehr erwarten die 
Teilnehmer in überschaubarer 
Gruppengröße. 
Dafür sucht Ruth Grolms nun 
spannende Ziele aus, um jeden 
Wunsch zu verwirklichen. Ruth 
Grolms: ,,Gerne planen wir auch 
Ihre / Eure Zugtouren! Eine An-
frage lohnt sich immer, hier ist 
Ihr / Euer Urlaub in den besten 
Händen!“

Anzeige
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Entspannte Vorbereitung auf das Fest
Das Komitee hat die Weichen für Schützenfest gestellt / WDR überträgt nach anfänglichem Zögern die Parade wieder live

Ruhig und entspannt gehen die 
Schützenfestverantwortlichen 
des Komitees die letzten Wo-
chen vor dem Fest an. Revoluti-

onäre Neuerungen gibt es keine, 
das Regiment wächst weiter und 
auch für den Fackelzug kann mit 
wohl 113 Großfackeln ein neuer 

Rekord vermeldet werden.
Nachdem im vergangenen Jahr 
im Vorfeld des Schützenfestes 
die Diskussion um den neuen 
Zugweg am Dienstagabend ei-
nige Wellen schlug, so ist es in 
diesem Jahr bei diesem Thema 
weitgehend ruhig geblieben. 
Deshalb wird der Zugweg auch 
mit einer kleinen Änderung – statt 
über die Schulstraße wird über 
die Gartenstraße der Weg in 
die Party-Meile Büttger Straße 
angesteuert – so bleiben wie im 
vergangenen Jahr. Allerdings ist 
sich das Komitee bewusst, dass 
Richtung Kanalstraße und Breite 
Straße noch einige zusätzliche 
Stimmungsmacher am Weges-
rand wünschenswert wären.
Auch beim „Sicherheitskonzept“, 
in den letzten Jahren stets ein 
Aufregerthema, scheinen (bis-
lang)  keine nennenswerten 
Hürden oder Überraschungen 
aufzutauchen. Um die Besucher-
ströme auf der Festwiese etwas 

zu entzerren, wird in diesem Jahr 
in Richtung der Reitertribüne ein 
weiterer Bierpavillon aufgestellt, 
damit der Anreiz, sich auch in die-
ser Ecke der Rennbahn nieder-
zulassen, steigt. Was das Thema 
„Schießwettbewerbe“ angeht, so 
weist Oberschützenmeister Mar-
tin Flecken darauf hin, dass alle 
Schützen unter 18 Jahren eine 
Einwilligung ihrer Erziehungsbe-
rechtigten brauchen, um an den 
Schießstand treten zu dürfen. 
„Dies kann aber zum Beispiel 
durch einen entsprechenden 
Eintrag auf der Aktivenkarte ge-
schehen, für den wir ein Muster 
erstellen“, so Martin Flecken.
Offen war ungewöhnlich lange 
in den Wochen vor dem Fest, ob 
der WDR auch in diesem Jahr 
die Bilder von der Königsparade 
live in die weite Welt versenden 
wird. „Bei WDR läuft zurzeit – wie 
ja auch in den Medien zu lesen 
war – eine Struktur- und Spardis-
kussion. Trotzdem wird es auch 
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in diesem Jahr eine Live-Über-
tragung geben. Ende Juni haben 
wir nach einigem Zögern die 
definitive Zusage bekommen“, so 
Martin Flecken. Einer, der bei den 
bewegten Bildern des Schützen-
geschehens sicherlich über die 
Bildschirme flimmern wird, ist der 
französische Botschafter Philippe 
Etienne, der in diesem Jahr als 
Vertreter der „Grande Nation“ und 
Ehrengast bei der Parade dabei 
sein wird. Auch bei der Frage 
nach Königsbewerbern bleibt der 
Schützenmeister gelassen. „Wir 
sind da zuversichtlich, dass sich 
Bewerber melden werden.“
Ein Thema rund um die Tage der 
Wonne ist natürlich auch das lie-
be Geld. Via NGZ machte das Ko-
mitee noch einmal deutlich, dass 
mit einem Volumen von 850.000 
Euro inzwischen der Umsatz 
eines mittelständischen Unter-
nehmens bewegt wird und dass 
„ein Fest dieser Größenordnung 
nicht innerhalb von nur sechs 
Wochen zu stemmen ist“, so Tho-
mas Nickel. Doch der Präsident 
und seine Mannen sehen sich 
gut gerüstet, die großen Ausga-

benblöcke wie Musik, Fackelbau, 
Aufbauten auf Markt und Fest-
wiese mit Einnahmen aus den 
Mitgliedsbeiträgen der Schützen, 
dem Verkauf von Eintritts- und 
Tribünenkarten, Spenden und 
nicht zuletzt dem erfolgreichen 
Bemühungen um eine bessere 
Vermarktung des Festes und 
eine verstärkte Gewinnung von 
Sponsoren decken zu können. 
„Wir schaffen die Finanzierung, 
weil wir kostenbewusst und 
einnahmeorientiert handeln“, 
so der Präsident, der darauf 
verweist, dass es so gelungen 
sei, den Wegfall des städtischen 
Zuschusses zu kompensieren

Auch in Sachen „Merchandising“ 
sollen die Anstrengungen auch 
unter dem neuen Repräsentan-
ten Simon Kohler weiter forciert 
werden. So wird es das beliebte 
„Schützenbräu“ in diesem Jahr 
wieder geben. Allerdings, so ist 
aus dem Kreise der Korpsführer 
zu hören, gibt es beim „Merchan-
disingkonzept“ noch an dem ein 
oder anderen Punkt Diskussi-
onsbedarf.
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Seit  1925
Ihr Versicherungspartner in Neuss

Franz-Josef Stappen | Phil ipp Mehdorn
Te le f on  +49 2131  66466-0  ·  Te le fax  +49 2131  66466-29  ·  E -Mai l  in f o@remy-nauen-kg .de 
REMY & NAUEN VERSIC HERUNGSMAKLER KG ·  L iedmannstr.  4  ·  41460  Neuss  ·  www.remy-nauen-kg.de

Unverhofft kommt oft. Eigent-
lich war Jörg-Michael Krause, 
der sich selbst nicht als guten 
Schützen betrachtet, vollkommen 
entspannt nach seinem Schießen 
nach Hause gefahren: ,,Meine 
ersten beiden Schüsse hatten 
eine 10 und eine 8 ergeben. Dann 
wurde die Schießscheibe, die ich 
nicht mehr kontrolliert hatte, vom 
Standpersonal eingesammelt 
und zur Computerauswertung 
gebracht,“ erinnert sich der Ober-
leutnant des Schützenlustzuges 
,,Quiriner Jonges“ an den 1. 
Mai. Nach ein paar Bierchen im 
Freundeskreis machte er sich auf 
den Heimweg.
Dort erreichte ihn dann der An-
ruf, doch bitte noch einmal zum 
Schießstand am Scheibendamm 
zu kommen - man wolle ihn zum 
Corpssieger küren. Die Auswer-
tung der Karte hatte drei weitere 
Zehnen ans Tageslicht befördert: 
,,Damit hatte ich wirklich nicht 

Corpssieger 
Jörg-Michael Krause

Unverhofft kommt oft / Fan von Borussia Mönchengladbach

Corpssieger Jörg-Michael Krause    Foto: Bathe

gerechnet.“
Der Corpssieger ist ausgebil-
deter Jurist und arbeitet in der 
Marketingabteilung von UPS. 
Er marschiert bereits seit dem 
sechsten Lebensjahr bei den 
Schützen mit, allerdings zuerst in 
seinem Heimatort Büttgen, ehe er 
über Freunde zum 1995 gegrün-
deten Schützenlustzug ,,Quiriner 
Jonges“ ins Neusser Schützenre-
giment gelangte: ,,Das erste Mal 
als Gastmarschierer war einfach 
geil - da bin ich dabei geblie-
ben.“ Mittlerweile wurde er 2013 
vom Leutnant zum Oberleutnant 
befördert, weil sein langjähriger 
Amtsvorgänger Patrick Leßmann 
Vater geworden ist und kürzer 
treten möchte.
In seiner Freizeit treibt er viel 
Sport (Laufen, Schwimmen, Rad-
fahren) und spielt als Gitarrist in 
einer Metalband. Ausserdem hat 
der ledige Jurist eine Dauerkarte 
für Borussia Mönchengladbach.
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Damit Sie gut schlafen

Sebastianus Straße 4
41460 Neuss am Rhein
Telefon: 02131.25707
www.bettenhaus-pietsch.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 10:00 – 18:30 Uhr
Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr

Schlafsysteme
Matratzen
Lattenroste

Nackenstützkissen
Textilien
Bettwäsche

Tischwäsche
Badwäsche
Einziehdecken

Beratung
Reinigung
Pflege

Eine saubere Geschenkidee.

Das Gutschein Wellness-Programm für Einziehdecken.

          Wir geben Ihnen eine Reinheitsgarantie und Sie genießen

          das „Wie-Neu-Gefühl“ das sich auch verschenken lässt. In 

          unserem Ladengeschäft erhalten Sie dazu personalisierte

          Gutscheine.

• Sanfte Daunenschaukel mit Lotion • Wellness-Schleudergang

• Hygienetrocknung • Verteilen und nachfüllen von Daunen, falls erforderlich.

2015 Jörg Michael Krause  Quiriner Jonges
2014 Markus Baldermann  Nüsser Nixnötz
2013 Norbert Meisen  Nüsser Orjelspiefe
2012 Michael Stoffels  Bummelzug
2011 Christian Miessner  Dropjänger
2010 Norbert Fassbender  Hubertus-Hirsch
2009 Jochen Neubauer  Kettepöschkes
2008 Manfred Kinna  FT 64
2007 Kai-Uwe Goertz  Dropjänger
2006 Stephan Kux  Südstadt Jong‘s
2005 Christoph Napp-Saarbourg Dropjänger
2004 Heinrich Hüls  KaJuNo
2003 Ingo Blonsky  Kettepöschkes
2002 Wolfgang Kriesemer  Kreuzschiff 54
2001 Helmut Düren  Hubertus-Hirsch
2000 Thomas Meisen  Nüsser Orjelspiefe
1999 Klaus Giesen  Nüsser Dom(m)köpp
1998 Kurt Funkel  Kreuzschiff 54
1997 Jörg Maaßen  Immer Blank
1996 Raimund Ross  Hubertus-Hirsch
1995 Kai Seeger  Nüsser Nachtschwärmer
1994 Ingo Blonsky  Kettepöschkes
1993 Dietmar Doetsch  Kreuzschiff 54
1992 Helmut Düren  Hubertus-Hirsch
1991 Bernd Kluth  Die Oberjä(h)rigen
1990 Klaus Goder  Bummelzug
1989 Eberhard Freter  Bloß eemol
1988 Michael Kinna  FT 64
1987 Frank Vanselow  Do kütt nix
1986 Birger Hansen  Dropjänger

1985 Wolfgang Hützen  KaJuNo
1984 Jochem Dederichs  Die Oberjä(h)rigen
1983 Günter Ebenhöch  Hubertus-Hirsch
1982 Volker Glinski  FT 64
1981 Winfried Kettler  Goldnüsser
1980 Karl Pangerl  Hubertus-Hirsch
1979 Rainer Burghartz  FT 64
1978 Hans Gerd Pelzer  Südstadt Jong‘s
1977 Rolf Ewers  Hubertus-Hirsch
1976 Dieter Szaramovicz  KaJuNo
1975 Jochem Dammer  Bänkelsänger
1974 Hans Gerd Pelzer  Südstadt Jong‘s
1973 Hermann Olzem  Kleinstädter
1972 Franz-Theo Bersch  KaJuNo
1971 Winfried Schiewer  FT 64
1970 Friedhelm Heckhausen Hubertus-Hirsch
1969 Günther Buffen  Hubertus-Hirsch
1968 Dieter Ricken  FT 64
1967 Ulrich Glinski  FT 64
1966 Hans-Reiner Hoffmann Rheingold
1965 Walter Kies  Bänkelsänger
1964 Toni Hombergs  Ruhige Kugel
1963 Walter Kies  Bänkelsänger
1962 Hermann Thomas  Rheingold
1961 Heino Bludau  Ruhige Kugel
1960 Heinz Jülichs  Rheingold
1959 Heinz Günther Hüsch  Bänkelsänger
1958 Heinz Jülichs  Rheingold
1957 Josef Küppers  Rollende Dötz
1956 Jan Piet van Endert  Rollende Dötz
1954 Hanns Schultz  Rollende Dötz

Die Corpssieger der Schützenlust 1864/1950
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Bluemonday-
Schiffstour 2015

Der Schützenlustzug „Jetz´ kütt 
et“ unter Oberleutnant Heiko Kem-
per lädt wieder alle Freunde des 
Wassers, des Relaxens und der 
kulinarischen Genüsse zum Blue-
monday 2015 ein. Die jährliche 
„Bluemonday-Schiffstour“ findet 

wieder am Schützenfestmontag 
(31.08.2015) statt - bereits zum 11. 
Mal.
Wie schon in den letzten Jahren geht 
es im „Hafenbecken I“ los (Boarding 
hinter dem UCI-Kino).
Für guten Sound ist durch den zugin-

Der Schützenlustzug ,,Jetz´kütt et“ lädt wieder ein
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Sie wollen vermieten / verkaufen?
• Verkauf von Ein- u. Mehrfamilienhäusern, Eigentums-
 wohnungen sowie Grundstücken
• Vermietung von Wohn- u. Gewerbeobjekten
• Qualifizierte Markteinschätzung Ihrer Immobilie
• Individuelle Beratung u. fachmännische Begleitung 
 rund um Ihre Immobilie
• Vom Auftrag bis zum Kauf- oder Mietvertragsabschluss
 (Eine ausführliche Beschreibung der Tätigkeiten finden Sie auf der Internetseite)

Inh. Dipl.-Ing. Heiko Kemper
Gartenstraße 22
41460 Neuss
Tel.: 02131 / 66 22 553
Fax: 02131 / 66 22 554
Mobil: 0172 - 87 36 132
Email: kemper.immobilien@arcor.de
www.kemper-immobilien.de

Die Brücke zu IHRER Immobilie

ternen DJ  Daniel Hübler gesorgt, 
im Preis enthalten ist ebenfalls 
das reichhaltige Buffet, das als 
kleines Highlight zu Beginn aus 
dem Schiffsboden nach oben 
fährt.
„Für ein angenehmes und korps-
übergreifendes Miteinander ist in 
fröhlicher Stimmung gesorgt. Wir 
versuchen wie im letzten Jahr die 
Sonne einzufangen, Ihr müsst 
uns nur mit Eurer guten Laune 
an Bord bereichern.“ erklärt Heiko 
Kemper.
„Die Preise versuchen wir seit 
Jahren stabil zu halten. Mit 28,50 
Euro für Erwachsene (ab 18 Jah-
re) und 20,00 Euro für jüngere 
Mitfahrer (0 - 17 Jahre) bieten 
wir eine kleine Hafenrundfahrt 
sowie eine schöne Tour über den 
Rhein. Es ist immer noch so, dass 
jede Person zählt, ob Baby oder 
Rentner und wir dürfen nur eine 
gewisse Anzahl an Personen 
mitfahren lassen - aus versiche-
rungstechnischen Gründen. Die 
Karten sind immer schnell ver-
griffen. In Grimlinghausen an der 
Erftmündung wird zusammen das 
Lied „Dort wo die Erft den Rhein 
begrüßt“ gesungen.“ erörtert er 

weiter.
„Vor Jahren habe ich das Lied ver-
sehentlich frühzeitig an der Mün-
dung der Düssel angestimmt“, 

erläutert er schmunzelnd. „Noch 
heute kommt aus den eigenen 
Reihen für diesen Eklat der eine 
oder andere Kalauer“ (wobei er 

grinst).  „Von der Erftmündung 
fahren wir nach Düsseldorf. Nicht 
selten machen die Düsseldorfer 
große Augen, wenn wir Neusser 
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Anzeigenvorschläge KOMPOtherm® Energie

Energie Typ 1:
1-spaltig, 90mm hoch, 4c

Energie Typ 3: 2-spaltig, 130mm hoch, 4c

Energie Typ 2: 2-spaltig, 90mm hoch, 4c

Der neue Haustürtraum

U  -Wert ab 
0,6 W/m2 • K*

 d 

Der neue Haustürtraum

www.kompotherm.de

Ein bisschen perfekt gibt es nicht!

Die Therm-Serie - konsequente Energieeffizienz

U  -Wert ab 
0,6 W/m2 • K*

 d 

Ein bisschen perfekt gibt es nicht!

www.kompotherm.de

Der neue Haustürtraum
Die Therm-Serie - konsequente Energieeffizienz

Unter Energieeffizienz verstehen wir maximale Wärmedämmung.

• Profilbautiefen von 96 bis 111 mm

• Technisch höchstmögliche Isolierzone im Profil von 40 mm

• Isolierzone aus Polyamidstegen ausgefüllt mit Isopor Dämmkern

• Dämmkernstärken von 40, 60 und 99 mm bei Haustürfüllungen

• Wärmeschutzglas in 2- oder 3-Scheiben Aufbau

Das heißt für Sie, größtmögliche Energieeinsparung.

U  -Wert ab 
0,6 W/m2 • K*

 d 

Für die Zeitungswerbung an 
Ihrem Ort stellen wir Ihnen 
hier 3 Anzeigentypen vor.

Alle Anzeigen können Sie mit 
Ihrem Firmeneindruck versehen.

Wahlweise farbig oder
schwarz/weiß.

Die Therm-Serie 
konsequente Energieeffiziens

www.kompotherm.de

Unter Energieeffizienz verstehen wir 
maximale Wärmedämmung. * (bei geschlossener Haustürfüllung ohne Glas, Prüfmaß von 1200 x 2250 mm)

* (bei geschlossener Haustürfüllung ohne Glas, Prüfmaß von 1200 x 2250 mm)

Aluminium
Haustüren 
der Extraklasse

Aluminium
Haustüren 
der Extraklasse

  
Derichs Bauelemente GmbH - Postfach 10 04 29 - 41404 Neuss 

———————————————————— 

Ausstellung / Büro                            Telefon: 02131 -  4 90 41                  Bankverbindung:                                                            Geschäftsführer: 
Friedrichstrasse 27                            Fax:       02131 - 40 93 79                 Sparkasse Neuss (BLZ 305 500 00)   80 055 999           Thomas  Derichs 
41460  Neuss                                                                                                                                                                                          Amtsgericht Neuss HRB 9210 

⇒ Fenster aus Aluminium, Holz und Kunststoff 

⇒ Haustüren und Vordächer 

⇒ Ganzglas– und Innentüren 

⇒ Feuerschutz– und Sicherhei tstüren 

⇒ Garagentore und  -antriebe 

DERICHS     Tel.: 02131. 49041 

BAUELEMENTE  GMBH   Fax:             409379 

Ausstellung / Büro 
Friedrichstrasse 27  -  41460 Neuss    www.derichs-bauelemente.de 

Ein bisschen perfekt geht nicht

Fenster und Türen 
aus Schüco-Profilen

• Fenster aus Aluminium, Holz und Kunststoff
• Haustüren und Vordächer
• Ganzglas- und Innentüren
• Feuerschutz- und Sicherheitstüren
• Garagentore und -antriebe
• Sonnenschutz

Derichs Bauelemente GmbH
Friedrichstr. 27 • 41460 Neuss • 
www.derichs-bauelemente.de • Tel.: 02131 49 041

Haustüren so individuell wie Sie!

Premium Partner

Premium Partner

Mehr Anregungen finden Sie auf www.kompotherm.de

DIE PURE
LUST AUF
SONNTAG*

• MRS. BRIGHTSIDE 
SPECIAL ACT: JON BON JOVI – SHOW; 
SÄNGER OLIVER HENRICH ("BOUNCE") 

• DIE SCHLAGERMAFIA
• ROOFTOP
• BETRAYERS OF BABYLON 
• NUTRIX LIVE
• BIG BAND OLIVER BENDELS 
• DJ BULLE 2000 TURNTABLE  

SCHÜTZENLUST-BALL
AUF KIRMES-SONNTAG

ICH FREU´ 
MICH AUF
SONNTAG !
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STADTHALLE 
NEUSS

NOVOTEL

werbung
telefon 02131– 84872

Schützen in Uniform an Ihrer 
bemerkenswerten Skyline vorbei 
fahren - gut gelaunt und in bester 
Stimmung.“

Hier die An- und 
Abfahrtszeiten:
11.00 Uhr     Boarding
11.30 Uhr    Abfahrt
ca. 14.00/14.30 Uhr Anlegen
15.00 Uhr    Ende

Die Eintrittskarten können am 

21. August zwischen 16.00 Uhr 
und 19.00 Uhr im Immobilienbüro 
Kemper, Gartenstraße 22, 41460 
Neuss abgeholt werden.
Wenn die Anfrage höher ist als 
Personen auf dem Schiff aufge-
nommen werden können, wird 
nach Bestellungseingang eine 
Zusage/Absage erteilt.
Weitere Informationen und Be-
stellungen unter
Email: kemper.immobilien@arcor.
de oder Tel.: 0172-8736132
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24 Großfackeln
Die Schützenlust meldet nach 14, 19, 23, 20, 19, 21 und 25 Großfackeln 
in diesem Jahr 24 Motive an. Hauptmann Karlheinz Ackermann erwartet 
außerdem mit ,,fast an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit“ noch 
ideenreiche Spontanfackeln. Hier die offiziell gemeldeten Großfackeln:  
Bloß Eemol   Auf Frauenherzen kann Mann bauen!
Corneliusjonges  Zurück in die Zukunft
De Stoppetrecker  Esel streck dich!
De Wonneproppe  Wir lassen einen fliegen ...
Die kleinen Feiglinge  Zuglokalsterben in Neuss
Die Oberjä(h)rigen  Die Kardinalsfrage Teil 2 - Neuss verjüngt sich!
Dörpeljonges  Tradition trifft Moderne
Dropjänger   Neues wagen
Erste Güte   Alles Käse
Ewig Lust    ... und nochmal Ewig Lust
Fein raus    Limo-Korn bringt uns nach vorn
Flaschenzug  Wir sind dann mal weg
FT 64        „Ich angel mir einen Bürgermeister“
Further Engel  10 Jahre Further Engel
Hessepözer  För de Pänz
Ka Ju No     Der Zweikampf
Klävplostere  Ein letztes Mal
Mödköttel    Fackel 4.0 - Fackelbauers Alptraum
Nüsser Freud  20 Jahre - 20 Kinder
Nur So       Im Fokus 2015
Papas Stolz  Ein Vesuv dampft ab
Rhein ins Vergnügen  499 Jahre Deutsches Reinheitsgebot
Zügellos     Die Besten gehen jung!
Zugvögel    Wa(h)lfänger

Rechts- und 
Steuerberatung 
aus einer Hand.

STEUERBERATER RECHTSANWÄLTE
AJT JANSEN TREPPNER SCHWARZ & SCHULTE-BROMBY

Schorlemer Str. 125 . 41464 Neuss
Tel.: 02131/66 20 20

Bischof-Nettekoven-Str. 18 . 41515 Grevenbroich
Tel.:  02181/33 16

info@ajt-neuss.de
www.ajt-neuss.de
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Wie oft ruft man sich diesen Satz zu? 
Wohlwissend, dass es viele Gelegen-
heiten gibt, bei denen man sich in netter 
Runde begegnen kann. So erscheint in 
diesem Jahr zum zehnten Mal der Neusser 
Schützenkalender, in dem die wichtigsten 
Termine rund um die Schützenfeste von 
Neuss mit seinen Stadtteilen und des 
Rhein-Kreises Neuss zusammen getragen 
worden sind.
Ergänzt werden diese Ereignisse von 
vielen interessanten Veranstaltungen aus 
dem Bereich des Handels, der Kultur und 
des Sports. Die Leser brauchen nur noch 
ihre persönlichen Daten zu ergänzen und 
erhalten so einen perfekten Begleiter von 
Mai 2015 bis April 2016.
Konzeption und Redaktion lagen in den 
Händen von Christoph Napp-Saarbourg, 
Heinz Hick kümmerte sich um Layout und 
Produktion, und die Fotos wurden vom 
Fotoatelier Bathe zur Verfügung gestellt.
Der neue Schützenkalender ist ab sofort 
in der Einhorn-Apotheke für 2,65 € erhält-
lich. In diesem Jahr mit noch mehr Platz 
und noch mehr Terminen rund um das 
Schützenwesen in Neuss und im Rhein-
Kreis Neuss.

,,Man sieht sich“
10. Auflage Schützenkalender

Wir haben für jeden die Passende!

Optik-Studio
Michael Jäger
Bergheimer Str. 503
41466 Neuss
Fon: 02131 464928
www.optik-studio-neuss.de

Südpark-Optik

Bergheimer Str. 426a
41466 Neuss

Fon: 02131 467136
www.suedpark-optik.de

Sebastian Erkelentz

www.facebook.com/optikstudioneuss www.facebook.com/suedparkoptikneuss

JA• • • • • •
Hier
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In diesem Jahr pausiert die Bür-
gerstiftung Neuss mit ihren Sah-
nehäubchen zu Schützenfest und 
legt allen Schützen und Besu-
chern eine Spendenaktion in Zu-
sammenarbeit mit der Sparkasse 
Neuss ans Herz. Aus einem Euro 
zwei machen und das ganz legal 
und auch noch für einen guten 
Zweck: wer träumt angesichts 
verschwindend geringer Zinsen 
nicht davon ?
Die Sparkasse Neuss unterstützt 
mit ihrem Zustiftungsmarathon 
2015 die Bürgerstiftungen im 
Rhein-Kreis Neuss und verdop-
pelt aus diesem Grund jede Zu-
stiftung zum Stiftungskapital der 
acht im Kreis tätigen Bürgerstif-
tungen. Auch die Bürgerstiftung 
Neuss,  besser bekannt unter 
dem Namen Bü.NE ist Nutznie-
ßerin dieses Projektes.
Die seit über sechs Jahren aktive 
Bü.NE unterstützt seitdem finan-
ziell wie durch eigene Aktivitäten 
bürgerschaftliches Engagement. 
Die Bürgerstiftler unter dem Vor-

schen mit einer zündenden Idee 
nur zu Beginn ein wenig Geld, 
um für andere aktiv werden zu 
können. So konnte die Bü.NE 
zahlreiche Paten gewinnen, die 

Aktion von Bü.Ne und Sparkasse
Bürgerstiftung Neuss - Bü.NE profitiert vom Zustiftungsmarathon der Sparkasse Neuss / aus eins mach zwei Euro

sitz von Beate Roderigo wollen 
auf der einen Seite anderen 
helfen, ihre Projekte und Ideen 
umzusetzen, auf der anderen 
Seite selbst mit anfassen. Die ge-

schieht zum Beispiel durch eine 
Anschubfinanzierung oder die  
Überbrückung einer finanziellen 
Durststrecke.
Häufig brauchen engagierte Men-

Die Bü.NE ist in Neuss mit verschiedenen Aktionen aktiv

DRINK RESPONSIBLY!

Gold Medal 
94 Points 
“Exceptional” 2003,  
Beverage Testing Institute 
Chicago

A “2002 Best Spirit”
for the Liqueur Herb/ 
Spice Category 2002, 
Beverage Testing Institute 
Chicago

Bronze Medal 
„Category Specialities“
„Best International Spirits 
Challenge 2010“ 
London 

KIL141_Gebr. Heinemann_Panel_8601   1 10.01.2011   12:02:09
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Kinder bei ihren Schulaufgaben 
unterstützen und ihnen so Chan-
cengleichheit ermöglichen. Zur 
Motivation der Kinder aber auch 
zur Information und Ausbildung 
der Patinnen und Paten des so-
genannten NE.ssi-Projektes hat 
die Bü.NE immer wieder Geld zur 
Verfügung gestellt.
Die farbenfroh gestalteten Strom-
kästen in Teilen der Innenstadt 
sind ebenfalls durch Engagement 
der Bü.NE geschaffen worden. In 
Zusammenarbeit mit Schülern, 
Kunstlehrern und weiteren Spon-
soren sind aus tristen „Stadtmö-
beln“ echte Hingucker geworden, 
deren Pflege aber ebenfalls ins 
Geld geht. Ebenfalls der Stadt-
bildpflege dient die Reinigung des 
Schwann-Denkmals an der Alten 
Post oder die Pflanzung einer Ma-
gnolie auf dem Drususplatz um 
wenigsten einen kleinen Teil der 
Sturmschäden auszugleichen.
Mit der Musikschule als fachliche 
Teamkollegin sorgt die Bü.NE da-
für, dass es zusätzliche Angebote 
zum Mitsingen in den Grundschu-
len gibt. Ein schöner Effekt dieser 
Initiative ist das Sing´in Neuss, 
das an einem Samstag im Juni 
die Innenstadt mit dem Gesang 

kontinuierlich wachsenden Stif-
tungskapital sozusagen von 
selbst tragen. Aber siehe oben: 
die Habenzinsen sind nicht so, 
wie wir es uns wünschen würden. 
Und auch das Stiftungskapital 
kann durchaus noch einen kräf-
tigen Zuschlag vertragen.´
Wer also will, dass die erfolg-
reiche Arbeit der Bü.NE und die 
Förderung des Bürgerschaft-
lichen Engagements in Neuss 
ausgebaut werden kann, hat 
jetzt die einmalige Chance, aus 
seinem Spendeneuro zwei zu 
machen. Unter der Kontonummer 
DE66 3055 0000 0220 1200 83 
bei der Sparkasse Neuss sind 
Spenden in jeder Höhe herzlich 
willkommen. Wichtig ist die An-
gabe des Verwendungszwecks. 
„Zustiftung“. Die Aktion der Spar-
kasse läuft bis zum 22. Oktober 
2015, auch wenn sich die Bü.NE 
auch danach noch über Ihre 
Spende freut.
Genauso übrigens wie über 
Ihr Interesse an der Arbeit. Die 
Bürgerstiftung Neuss ist erreich-
bar unter Telefon Neuss 40 64 
737. Weitere Informationen gibt 
es unter www.buergerstiftung-
neuss.de 

Foto: Michael Hohlmann, Bü.NE, 

von zahlreichen Sängerinnen und 
Sängern erfüllte.

Eigentlich sollten diese Akti-
vitäten aus den Zinsen eines 

Gesunde und schGesunde und schööne Zne Zäähne fhne füür Ihr natr Ihr natüürliches Lrliches Läächeln.cheln.

Die gesamte Zahnmedizin unter einem Dach.Die gesamte Zahnmedizin unter einem Dach.
Forumstraße 10  41468 Neuss  Telefon 02131/4023661  info@forumklinik.de  www.forumklinik.de

Zahnarzt / Oralchirurg

Dr. M. Tegtmeier

Zahnärztin

K. Schönauer-Hahn

Zahnarzt

D. Steves

Zahnärztin

A. Pasu

Zahnarzt / Oralchirurg
Dr. M. Tegtmeier

Zahnärztin
K. Schönauer-Hahn

Zahnarzt
D. Steves

Zahnärztin
A. Pasu
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Kann man Schützenfest spielen?
Das einzigartige Nordlichter Trading Card Game / Premiere am Oberstehrenabend 2014

Seit Oberstehrenabend 2014  hat 
der Schützenlustzug ,,die Nord-
lichter“ zumindest eine Sache 
allen anderen Zügen im Regi-
ment voraus: Er hat ein eigenes 
Kartenspiel. Und nicht nur ein 
„normales Kartenspiel“ wie Skat 
mit eigenen Bildern drauf. Nein! 
Sie haben ein komplett eigenes 
Spielsystem. Warum? Warum 
nicht?! 
Der interessierte Leser muss 
dazu wissen, dass die Nordlichter 
begeisterte Quartett-Spieler sind. 
In unserer Zugsammlung be-
finden sich nicht umsonst die 
Klassiker der Quartetts: Autos, 
Schiffe, Panzer, tödliche Tiere, 
Ex-Freundinnen, Seuchen, Un-
geziefer, Diktatoren und Marien-
erscheinungen. Eines schönen 
Tages, im Regionalexpress von 
Aachen nach Neuss, kam mir 
dann die Idee: Ein Spiel, was  die 
alltäglichen Freuden eines Schüt-
zenfestes nachzeichnet! Aber in 
welcher Form? Ein Kartenspiel 
lag auf der Hand, das konnte 

M. Tezgör
Änderungs - Atelier

Königstr. 4 • 41460 Neuss
Tel.:  (02131) 27 58 98

• Lederänderung
• Pelzänderung
• Kunststopfen 
• Reinigung von Leder und Texti lien 
• Spezialarbeiten nach Wunsch
• Anferti gung von Schützenuniformen

Fax: (02131) 313 90 90 

Uniformverkauf
zum Festpreis

€ 250,-
(Größen 46 - 52)

man kreativ gestalten und auch 
in der Uniform mitnehmen. Und 
wie genau?
Das war schon schwieriger. Durch 
eine erst kürzlich belauschte Dis-
kussion von zwei Halbstarken in 
der Bahn, welche der Versionen 
des neuen Pokémonspiels („Ko-
ralle“ oder „Mintgrün“) nun die 

lohnenswertere sei, wurde ich 
angeregt, die Schützen in Klas-
sen zu kategorisieren. Dass es 
eine Art „Musterschützen“ nicht 
gibt, ist mir auch klar, aber ohne 
Pauschalisierung kein leichtes 
Leben. Also gibt es bei uns im 
Spiel statt „Elektro“, „Pflanze“ 
und „Wasser“ die Klassen „Narr“, 

„Bier“ und „Orden“. Je nachdem, 
wozu der jeweilige Kamerad am 
Schützenfest tendenziell mehr 
Zuneigung hegt. Dabei charak-
terisiert den Bier-Charakter seine 
Geselligkeit in der Gruppe und 
nicht seine erhöhte Zuneigung 
zum Hopfenbräu…
Wie dem auch sei, für unsere Ve-
teranen im Zug gibt es dann noch 
die Klasse „Legende“ und für 
die ambitionierten unter uns die 
Klasse „Schleimer“. Und weiter? 
Nach der Einteilung der Schützen 
in die Kategorien brauchen wir 
noch die Hauptkomponenten 
eines gelungenen Schützen-
festes. Als da wären: Spaß, 
Orden, Bier, Strafen, Legenden 
(Kirmes-Verzäll) und ein bisschen 
Schleim für unsere Schleimer. Je-
der Schütze bekommt nun in sein 
Starterpaket je zwei Karten Bier, 
Orden, Spaß, sowie je eine Karte 
Strafe, Schleim und Legende. 
Natürlich darf seine individuelle 
Charakterkarte nicht fehlen. Auf 
der ist noch für jeden Schützen in-
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dividuell eine kleine Sonderregel 
notiert, die immer auch etwas mit 
der Persönlichkeit des Schützen 
oder seiner Funktion im Zug zu 
tun hat.
Aber zurück zum Spielaufbau. 
Wird eine Runde gespielt (wir 
nennen das einen „Umzug“), le-
gen die Mitspieler alle ihre Karten 
(abgesehen von der Charakter-
karte) in die Mitte und mischen 

diese. Von diesem Stapel zieht 
nun jeder Spieler 5 Karten. Der 
Spieler mit der höchsten Strafe 
(in der Realität) beginnt. Nach der 
Reihe legen die Spieler nun pro 
Runde eine Karte von der Hand 
vor einen anderen Spieler. Nach 
5 Runden endet der Umzug und 
die Punkte werden zusammenge-
zählt. Welche Punkte? Jede Karte 
hat einen gewissen Punktewert. 

Die Friseure Neuss // 41460 Neuss // Sebastianusstraße 2-4 // T 02131. 2 85 14  // www.diefriseure-neuss.de

 GLANZ-FRISUR  
 für den besonderen Abend!

Fest
Wir 

grüßen die 
Neusser 

Schützen

DF_RZ_AZ_L&L_210x149mm+ 3mm_20150605.indd   1 05.06.15   11:29

Ola, que tal? Erleben sie mallorquinische

Genüsse und Lebensfreude!

Auf unseren zwei Etagen im Herzen von Neuss 

präsentieren wir ihnen mallorquinische Köst-

lichkeiten in zeitgemäßer Bar-Atmosphäre! Mit 

den Angeboten unserer kleinen Tapas-Karte 

und ausgesuchten Weinen können sie mitten in 

Neuss spanische Momente erleben!

Ob für einen Café , Tapas-Köstlichkeiten, einen 

Paella-Abend oder einfach auf einen Wein.

Unser Team freut sich auf ihren Besuch mitten 

auf dem Markt! 

Saludos! Hasta la proxima vez!
Zoco Bella
Markt 30 | 41460 Neuss
Tel. 02131/1247734
ZocoBella@gmail.com
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JOST PAUL 
Rechtsanwalt

AXEL VOOS
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht

DAGMAR LOOSEN
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht 

TIM KAMPHOFF
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon: 0 2131–9238-0
Fax: 0 2131–274407
paul-partner@rae-neuss.de 
www.rae-neuss.de

paul
voos
loosen
kamphoff

Bier, Spaß und Orden zählen 
dabei 10 Punkte, Legende 20 
Punkte, wohingegen Strafe 20 
Punkte und Schleim 10 Punkte 
kostet. Hat ein Spieler vom Typ 
„Bier“ jedoch ein Bier vor sich, 
zählt dieses für ihn doppelt, bringt 
ihm also persönlich 20 Punkte.
Aber Vorsicht! Wie auch im Zelt, 
so gilt auch im Spiel: Zu viel 
des Guten ist auch nicht gut. 
Wer mehr als drei Karten einer 
Art bekommen hat, leidet z.B. 
bei drei Orden unter „Rücken“ 
und muss mit der Hälfte seiner 
bislang gesammelten Punkte 
ausscheiden. Im Gegensatz zur 
Steuererklärung lässt sich diese 
Rechnung jedoch tatsächlich auf 
einem Bierdeckel ausführen. Ein 
Vorteil einer Klasse ist es zudem, 
dass man eine kleine Chance hat, 
diesem Schicksal zu entgehen. 
So kann z.B. ein Spieler des 
Typs „Bier“ durch seine Kondition 
mit einer 1:3 Chance ein „Koma“ 
verhindern, wenn er richtig wür-
felt. Warum auch noch Würfel? 
Damit kann man verhindern, dass 
die Jungs während des richtigen 
Umzugs spielen...
Bei den Strafen verhält es sich so, 

dass, will man diese einem Ka-
meraden unterschieben, man Ge-
fahr läuft, zur „Petze“ zu werden 
und selbst 10 Minuspunkte zu 
kassieren. Das wird im Übrigen 
über Schnick-Schnack-Schnuck 
ermittelt. Weil es ja bislang so 
einfach war. Es sei denn, man 
ist Charge. Dann wird man keine 
Petze. Wär ja auch albern.
Mit dem Schleimen ist das so: 
Schleimt ein Schütze einen ande-
ren an, muss dieser sich verdeckt 
von der Hand eine andere Karte 
ziehen lassen. Ist man selber 
Schleimer, darf man sich die 
Karte aufgedeckt ziehen.
Die Legende bringt zwar viele 
Punkte, hört man sich drei Stück 
an, leidet man jedoch unter 
Tinnitus und muss ausscheiden. 
Es sei denn, man ist selber Ve-
teran/ Legendärer Schütze, hört 
deswegen allgemein schlechter 
und kann 1:3 den Tinnitus ver-
meiden... Wie viele Umzüge 
gespielt werden, hängt vom 
Spielmodus ab. Der längste Mo-
dus ist natürlich Schützenfest mit 
ganzen 9 Umzügen (e sei denn, 
es nehmen Chargen teil, dann 
sogar 10 Umzüge). Ach ja, es 
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voos
loosen
kamphoff

JOST PAUL 
Rechtsanwalt

AXEL VOOS
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Sozialrecht

DAGMAR LOOSEN
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Strafrecht
Fachanwältin für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht 

TIM KAMPHOFF
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht

Erftstraße 54a
41460 Neuss
Fon: 0 2131–9238-0
Fax: 0 2131–274407
paul-partner@rae-neuss.de 
www.rae-neuss.de
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breite str. 78 
ecke drususallee
41460 neuss
telefon 021 31 / 278 378

öffnungszeiten:
di. bis fr. 9.00 - 19.00 uhr
sa   9.00 - 15.00 uhr

kann unsere Gesellschaft erst 
recht nicht überleben. Im übrigen, 
das gebe ich gerne zu, habe ich 
erst als König erlebt, wie tief das 
Schützenfest wirklich  im Leben 
der Neusser verwurzelt ist und 
in welcher Vielfalt das Netz, dass 
die Schützen über diese Stadt 
auswerfen, geknüpft ist. Diese 
Stadt wäre um vieles, vieles är-
mer, wenn es die Schützen und 
ihre Familien nicht gäbe. Das will 
ich honorieren.
Also alles gut beim Schützen-
fest?
Meyen: Nicht alles. Es gibt schon 
Gefahren. Ich persönlich muss 
sagen: Das, was sich an den 
Ehrenabenden und Kirmes rund 
um das Weiße Haus abspielt, 
hat  wenig bis gar nichts mit dem 
Schützenfest zu tun, wie ich es 
verstehe. Das ist eine Mischung 
aus Techno-Party und Love-
Parade, die real existierende 
Spaßgesellschaft. Für mich aber 
ist Schützenfest nicht nur Spaß 
um des Spaßes will. Wenn solche 
Veranstaltungen wie am Weißen 
Haus überhand nehmen, ist der 
verbindende Charakter des Fes-

Fortsetzung S. 8
Bild oben: die drei Bewerber Meyen, Fuchs und Kirschbaum
Bild unten: die stolze König mit seinen Eltern

lust072007.indd   7 30.06.2007   12:16:42
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ist ein Trading Card Game, also 
ein Sammelkartenspiel, weil man 
auch noch Zusatzkarten erwer-
ben kann. Da ist z.B. das „Essen 
in der Kaserne“, durch das alle 
Spieler ein Bier mehr vertragen. 
Oder die „BFK“-Karte. Wenn 
diese gespielt wird, erhalten alle 
Mitspieler einen Spaß extra. Das 
kann dann taktisch schon mal 
interessant werden.
Unser werter Herr Leutnant, 
Patrick A., ist für die wunderbare 
Gestaltung der Karten verant-
wortlich, die (mindestens so 
viel wie das Spielsystem) zum 

unverwechselbaren Charme 
dieses Spiels beiträgt. Ihm ist es 
durch seinen vehementen Kampf 
gegen noch mehr Zusatzideen 
des Oberleutnants auch zu ver-
danken, dass man überhaupt 
noch etwas auf diesen Karten 
erkennen kann.
Ich kann an dieser Stelle alle 
Interessierten nur auf eine Runde 
Nordlichter Trading Card Game 
einladen, um es einmal selber 
auszuprobieren und zu sehen, 
dass die Regeln doch umständ-
licher klingen, als sie es am Ende 
sind. Vielleicht ergibt sich ja an 

Königsehrenabend oder Schüt-
zenfest die Gelegenheit und 
vielleicht wird ja die Lust auf ein 
eigenes Zugkartenspiel geweckt, 
bei dem wir Nordlichter natürlich 
gerne unsere Unterstützung 
anbieten!
Dieses Jahr gibt es natürlich die 

zweite Edition. Mit neuen Expan-
sion Packs wie „Das Gelage“, 
„Wettkämpfe“ und „Die ersten 
glorreichen Jahre“. Besuchen Sie 
doch unseren Blog und schauen 
sich das Spiel, die Karten und die 
News an!
http://tradingcard.nordlichter2010.de/
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Hüte, Federn, Krawatten, Hut-&Uniformhalter, 
Feldbinden, Handschuhe (Stretch oder BW),

Metallabzeichen, Gewehrsträußchen,
Säbelgehänge, Gefreitenknöpfe, 
Ordensketten, Hirschhornknöpfe,
Ordenspangen/Ordensbänder,

Federn aufnähen - Hüte aufarbeiten

NEU IM ANGEBOT:
Neusser Fahnen mit und ohne Stadtwappen

Wimpelketten 
Pechfackeln

Neusser Bürger Schützenfest – Notdienst!

www.neusser-huthaus.de

In den letzten fünf Jahren haben 
die Eheleute Rita und Piet van 
Opbergen immer wieder ältere, 
gehbehinderte und traditionsbe-
geisterte Neusser Bürgerinnen  
und Bürger sowie auswärtige 
Gäste   zum Montagnachmitta-
gumzug  eingeladen.
„Vor vier Jahren haben wir mit 
etwa 30 Stühlen begonnen, weil 
wir einem altgedienten Schützen 
die Möglichkeit geben wollten, 
noch mal den Umzug zu sehen.“ 
Vor dem Neusser Huthaus, auf 
dem Glockhammer 16, werden in 
diesem Jahr 200  Stühle für diese 
ganz speziellen Gäste aufgebaut. 
In diesem Jahr werden auch 
ehemalige Schützenzüge ein-
geladen, die aus Altersgründen 
nicht mehr aktiv am Schützenfest 
teilnehmen, aber dem Fest noch 
sehr verbunden sind: „Was in 
Neuss mehr als zweimal stattfin-
det, ist Tradition und bei dreimal 
ist es schon Brauchtum“ so Piet 
van Opbergen augenzwinkernd. 
Ab 14.30 Uhr können die Gäste 

Feiern auf dem Glockhammer

Das Ehepaar Rita und Piet van Opbergen vom Neusser Huthaus lädt wieder ältere und gehbehinderte 
Neusser und auswärtige Gäste zum Festumzug am Montagnachmittag auf den Glockhammer vor ihr 
Geschäft  ein.

Das Neusser Huthaus stellt zum fünften Mal für seine Gäste Sitzgelegenheiten für den Montag-Nachmittagsumzug bereit

ihre Plätze einnehmen, und so 
auch schon das Antreten des 
Neusser Jägercorps miterleben.
Die Firma Barawasser, Betreiber 
des Zeltes auf der Festwiese, 
wird auch in diesem Jahr wieder 
diese Aktion unterstützen und die 

Stühle kostenlos zur Verfügung 
stellen. „Wir freuen uns immer 
wieder auf diesen Nachmittag, 
weil hier eine ganz besondere 
und tolle Atmosphäre herrscht“ 
so die Eheleute van Opbergen. 
„Quirinus sorgt hoffentlich für 

schönes Wetter. Die ein oder 
andere Kerze wird ihm zu Ehren 
vorher im Münster angezündet.“
Anmeldung bitte unter der Tel. 
Nr.: 02131 -  27 17 15, per mail 
neusser-huthaus@t-online.de   
oder direkt im Neusser Huthaus.

Bis zum Neusser-Bürger-Schützenfest sind es nur noch wenige 
Tage! Auch dieses Jahr wird es wieder einen exklusiven Schützen-
Pin geben: die Neusser Münsterschützen! Alexander van Opbergen, 
Mitglied der Neusser Schützenlust, hat in einer privaten Initiative den 
neuen Pin entwickelt produzieren lassen.
Das gute Stück ist in einer limitierten Auflage erstellt worden und 
kann nun käuflich im Neusser Huthaus erworben werden. Entstan-
den ist die Idee zur Karikatur seinerzeit aus einer Bierlaune heraus.  

Münsterschützen
als Pin

Serie von begehrten Sammlerstücken aufgelegt
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SAMSTAG, 29. AUGUST 2015
20.45 Uhr: Fackelzug
Ab Niedertor über Niederstraße,
Büchel, Markt (Gegenzug), Ober-
strasse, Windmühlengasse, Müh-
len-, Zoll-, Friedrich-, Breite-, 
Kanal-, Erft-, Büttger-, Kapitel-, 
Krefelder Straße (Ende Königstr.);

hammer, Rhein-, Hafen-, Salz-, 
König-, Krefelder-, Erft-, Garten-, 
Breite-, Kanal-, Erft-, Friedrich-, 
Zollstraße, Am Kehlturm, Hes-
sentordamm, Schützenwiese;

19.30 Uhr Rückzug
über Markt, Büchel, Sebastia-
nusstraße, Drususallee, Brei-
te-, Friedrich-, Zollstraße (dort 
Vorbeimarsch am Oberst), Am 
Kehlturm, Hessentordamm;

DIENSTAG, 1. September 2015
15.00 Uhr Festzug
über Büchel, Nieder-, Erftstraße,
Platz am Niedertor, Garten-, Bütt-
ger-, Erft-, Kanal-, Breite-, Fried-
rich-, Zoll- (hier Vorbeimarsch am 
Schützenkönig), Am Kehlturm 
(nördl. Seite), Hessentordamm, 
Schützenwiese, Festzelt.

20.30 Uhr Festzug
über Markt, Büchel, Nieder-, 
Erftstraße, Platz am Niedertor, 
Garten-, Büttger-, Erft-, Kanal-
straße, Breite Straße, Friedrich-, 
Zollstraße, Omnibusbahnhof, 
Hymgasse, Vorbeimarsch Markt;

Umzugswege bleiben wie im letzten Jahr / Nur minimale Änderungen am Kirmesdienstagabend

SONNTAG, 30. AUGUST 2015
11.00 Uhr Königsparade Markt

16.15 Uhr Festzug
ab Markt über Oberstraße, Wind-
mühlengasse, Mühlen-, Zoll- 
Friedrich-, Kaiser-Friedrich-, 
Hoch-, Breite-, Kanal-, Erft-, Bütt-

ger-, Gartenstraße, Tücking-, Ka-
pitel-, Krefelder-, Niederstraße, 
Büchel, Markt, Schützenwiese, 
Festzelt;

MONTAG, 31. AUGUST 2015
15.45 Uhr Festzug
ab Markt über Büchel, Glock-

Die Zugwege 2015 im Überblick

SAMSTAG
20.45 Uhr: Fackelzug

SONNTAG
11.00 Uhr Königsparade Markt
16.15 Uhr Festzug

MONTAG
15.45 Uhr Festzug
19.30 Uhr Rückzug

DIENSTAG
15.00 Uhr Festzug
20.30 Uhr Festzug
    mit neuem König

Die Zugwege 
Neusser-Bürger-

Schützenfest 2015
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ZLK

ZIMMER MOBILFUNKSERVICE
& KOMMUNIKATIONSTECHNIK

• Alarmanlagen
• Telefonanlagenbau
• Handyreparaturen fast aller Marken
• Service für alle Netze

 

Sie brauchen eine Alarm- oder Telefonanlage? Sie haben ein defektes Ge-
rät, benötigen einen Vertrag, oder ein neues Handy,,,dann sind sie bei uns 
genau RICHTIG, denn wir bieten ihnen auch den Folge-Service in bester 
Qualität an. Wir freuen uns auf ihren Besuch in unseren Geschäftsräumen

Sebastianusstr. 10 • 41460 Neuss • Tel.: 02131 - 27 49 20 • www.zimmer-mobilfunk.de

(nb). Ein Schützenfest ohne 
Marschmusik ist wie ein Sommer 
ohne Sonne. Aber für die Musik-
beauftragten wird es auf Grund 
des stetig weiter wachsenden 
Regiments immer schwieriger, 
ausreichend Klangkörper für alle 
Umzüge zu verpflichten.
Das weiß auch Christoph Napp- 
Saarbourg, der als Musikbeauf-
tragter der Schützenlust für den 
„guten Ton“ in den Reihen des 
größten Korps verantwortlich ist. 
„Umso schöner ist es, dass wir 
für unsere sieben Marschblöcke 
auch in diesem Jahr wieder 
erst klassige Musikgruppen ver-
pflichten konnten“, so Chri stoph 
Napp-Saarbourg. Jeweils sieben 
Musikkapellen und Tambour-
corps, sowie ein Fanfarenkorps 
werden den Schützenlüstlin-
gen an allen Umzügen an den  
Schützenfest-Tagen kräftig den 
Marsch blasen. Dabei sind viele 
alte Bekannte, zu denen sich 
über die vielen Jahre ein freund-

schaftliches Verhältnis entwickelt 
hat. Erstmalig in Neuss wird 
dagegen das Tambour korps Ve-
hlingen 1920 aufspielen. Für den 
Fackelzug konnten drei weitere 
Musikblöcke engagiert werden. 
Auf die dadurch zur Verfügung 
stehenden zehn Marschblöcke  
werden die inzwischen weit über 
20 Groß-Fackeln gleichmäßig 
verteilt, so dass auch bei diesem 
Umzug die Musik gut zu hören 
sein wird.

Beim Blick in die Zukunft stehen 
dem Musikbeauftragten aller-
dings einige Sorgenfalten auf der 
Stirn: „Bei uns in Neuss ist es ja 
gute Tradition und auch sinnvoll, 
die Musikkörper  möglichst für 
alle Tage zu verpflichten. Dabei 
werden die Verpflichtungen, zu-
mindest für die Schützenlust in 
einer Spielstärke 1:25, also ein 
Kapellmeister oder Tambourma-
jor und 25 Musiker / Spielleute 
vorgenommen. Für die Umzüge 

am  Samstag und Sonntag ist das 
kein Problem. Jedoch wird es für 
den Montag und am Dienstag  im-
mer schwieriger, die Musiker zu 
mo tivieren nach Neuss zu kom-
men. Häufig müssen Urlaubstage 
genommen werden, es entstehen 
Fahrt- und Aufenthaltskosten, die 
die Gagen zum großen Teil auf-
zehren. Wenn das Schützenfest 
nicht in den Schulferien liegt, ist 
es für junge Musiker  vor dem 

Musik macht zunehmend Sorgen
Die Verpflichtung der Musikkapellen wird organisatorisch immer schwieriger / Christoph Napp-Saarbourg ist der Musikbeauftragte

Hinter grund des Ganztagsunter-
richt kaum noch möglich, zu kom-
men.“ Allerdings, so Christoph 
Napp-Saarbourg, ist der Auftritt 
beim größten Schützenfest „welt-
weit“ nach wie vor für die meisten 
Musiker ein besonderes Ereignis. 
„Deshalb hoffe ich, dass der hoch 
geachtete und klangvolle Name 
unseres Festes weiterhin der 
Garant für vollen Klang an den 
Festtagen ist.“
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Leutnants hat es in den 33 Schüt-
zenfestjahren, die der Schützen-
lustzug Nüsser Orjelspiefe an 
diesem wunderbaren vaterstäd-
tischen Fest in Neuss teilnimmt, 
schon viele gegeben, Ober-
leutnants und Feldwebel bisher 
jeweils nur drei.
Doch auch das muss man relati-
vieren. Zu Beginn der Zugchronik 
haben Michael-Franz Breuer und 
Thomas Meisen den Zug jeweils 
drei Jahre geführt.
Der Spieß hat in den Jahren 1983 
und 1984 jeweils nur für ein Jahr 
„überlebt“. Dann begann das 
Zeitalter von Ingo Habermann 
als Oberleutnant und Wolfgang 
Schnichels als Spieß.
25 Jahre hat Ingo mit viel Ge-
schick und Engagement den Zug 
durch die wechselvolle Geschich-
te geführt. Schade ist, dass von 
den Gründungsmitgliedern, den 
ersten wilden Jahren geschuldet, 
heute nur noch drei im Zug ver-
blieben sind.
Hochzeiten und Kindstaufen ha-
ben den Zug in ruhigere Wasser 

geführt. Der Zug entwickelte sich 
mehr und mehr zu einer großen 
Familie!
Heute gehören dem Zug 23 
Mitglieder und ein Ehrenmitglied 
an, von denen viele schon das 
25-jährige Jubiläum feiern durf-
ten. Insbesondere Wolfgang 
Schnichels hat in seinen 30 
Jahren als Spieß die Nüsser 
Orjelspiefe sehr geprägt!
Als Kassenverwalter, als der 
Mann mit dem Bauchladen vor 
Schützenfest, dem Spieß der 

den anderen Mitgliedern auf 
charmanteste Weise und mit 
immer neu erdachten Spielchen 
das Geld aus der Tasche luchste 
- zum Wohle aller!
Legendär und für alle einer der 
Höhepunkte des Schützenfest-
reigens, ist sein Rückblick auf die 
Schützenfesttage am Mittwoch 
danach: Der Countdown der 
„folgsamsten Schützen“. Dem 
Gewinner winkt eben dieser 
Orden, denn einen Strafenorden 
gibt‘s bei uns nicht. 

Gegründet haben sich die Nüsser 
Orjelspiefe  aus Messdienern und 
Pfadfindern der Pfarrgemeinde 
Heilige Drei Könige. Auch heute 
noch wachsen aus diesen Reihen 
Zugmitglieder nach, so dass wir 
gelassen in die Zukunft blicken.
Mit Andreas Kreuer und Michael 
Zaum haben sich ein neuer Ober-
leutnant und ein neuer Spieß 
gefunden, die diese neue Zeit 
gestalten möchten!
Darauf freuen wir uns mit un-
seren Frauen und Zugkindern!

Zeitenwende bei den Orjelspiefe
Andreas Kreuer führt als Oberleutnant den Schützenlustzug, Michael Zaum tritt die Nachfolge von Wolfgang Schnichels an

Momente aus dem Zugleben der Orjelspiefe

FRISEURE

Hostertz & Bongartz
OBERSTR. 121 • 41460 NEUSS • TEL. 02131-25060

ÖFFNUNGSZEITEN: DI - FR 9.00 – 18.00 • MI 9.00 – 19.00 • SA 9.00 – 14.30 Uhr
www.friseure-hostertz-bongartz.de
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savita Rehabilitations- und Gesundheits-GmbH
im FachArztZentrum am Johanna-Etienne-Krankenhaus
Am Hasenberg 46 . 41462 Neuss
Tel. 02131/5297-8466 . Fax 02131/5297-8465
www.savita.de . E-Mail: neuss@savita.de

      Volltreffer: savita
                Kompetenz in Reha. Sport. Prävention.

savitaAnzSchütz210x150End.indd   1 25.01.2011   10:47:01 Uhr

Neue Sponsoring-Idee von Optik 
Mellentin auf der Neustraße: 
Michael-Franz Breuer hat in 
einem ersten Arbeitsschritt fünf 
verschiedene Bierdeckel aus 
Kunststoff fertigen lassen, die die 
Abzeichen der Scheibenschützen 
(in diesem Jahr 600 Jahre alt), 
der Grenadiere, der Schützen-
lust, der Hubertusschützen und 
der Schützengilde zieren.

Corps-Untersetzer bei Optik Mellentin
Optiker verkauft Merchandising-Artikel und spendet die kompletten Einnahmen an die Corps

Die Untersetzer sind wasserab-
weisend und rutschfest, so dass 
sie eine Anschaffung fürs ganze 
Schützenleben sein können. Er-
freulich fürs Portemonnaie auch, 
dass Bleistifte keine Striche hin-
terlassen ... 
Der begeisterte Schütze und 
Optiker Michael-Franz  
Breuer hat die Artikel 
auf eigene Rechnung 

herstellen lassen und wird sie 
für jeweils zwei Euro in seinem 
Geschäft an der Neustraße 
18 in Neuss verkaufen. ,,Alle 
Einnahmen leite ich an die ver-
schiedenen Corps weiter,“ sagt 
der Optikermeister, der in diesem 

Jahr wegen des Ju-
biläums 
bei den 

Scheibenschützen und nicht in 
seinem Schützenlustzug ,,Nüs-
ser Orjelspiefe“ mitmarschieren 
wird. Sollte die Aktion auf regen 
Zuspruch stoßen, sollen weitere 
Corps folgen.
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Schützen feiern im Herzog von Burgund
Das Restaurant im Herzen der Stadt Neuss stellt sich auf den Tagen der Wonne ganz auf die Bedürfnisse der Schützen ein

Sonderarrangements zu Schützenfest
So nah und so gut

Schützenfest im Herzen von Neuss

Kirmes-Samstag bis -Dienstag
die Adresse für Schützen und Züge

Regensicheres Restaurant

Großzügiger Garten

Hinter verschlossenen Türen
erwartet Sie das Besondere

Reservieren Sie rechtzeitig !

Restaurant
Herzog von Burgund
Erftstraße 88 • 41460 Neuss
Tel.: 02131 / 23 552
info@herzogvonburgund.de
www.herzogvonburgund.de

(nk). Manchmal sieht man den Wald vor 
lauter Bäumen nicht. Keine 300 Meter von 
der Königstribüne auf dem Neusser Markt 
entfernt führt Erich Tiefenbacher den Her-
zog von Burgund und bietet den Schützen 
für die Festtage günstige Sonderarrange-
ments an: ,,Gepflegte Gastronomie muß 
nicht teuer sein,“ korrigiert er ein Vorurteil. 

In diesem Jahr hat er drei 3-Gänge-Menüs 
zwischen € 26,50 (Schaumsuppe von 
Strauchtomaten und Möhren mit Chili, 
hausgemachte Frikadellen mit gestampften 
Kartoffeln, Röstzwiebeln und Spitzkohl, 
Rote Grütze mit Vanillesauce) und € 28,50 
(Blattsalate mit Pinienkernen, Kalbsrahm-
ragout mit Serviettenknödel, Aprikosenrö-
ster mit hausgemachtem Vanille-Eis) zu-
sammengestellt. „Wir wollen uns außerhalb 
des á-la-carte-Geschäftes ganz auf die 
Stärkung der Neusser Schützen und ihrer 
Gäste konzentrieren.
Bei schönem Wetter bietet auch der 
großzügige Restaurantgarten die beste 
Gelegenheit, die strapazierten Füsse zu 
schonen und es sich im Kreis von Freunden 
gut gehen zu lassen. Hinter verschlos-
senen Türen erwartet Sie das Besondere.“

Anzeige

von Burgund
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Samstag 18. Juli 2015
19.00 Uhr Bürgerversammlung
   Neusser Bürger-
   Schüt zen-Verein,
   Stadthalle 

Samstag 8. August 2015
18.30 Uhr Oberstehrenabend,
   Stadthalle 

Samstag 15. August 2015
14.00 Uhr Marschübung 
   Parkplatz Augustinus 
17.30 Uhr Königsehrenabend
   Stadthalle 

Dienstag 25. August 2015
17.30 Uhr Fackelbaurichtfest
   Fackelbauhalle

Freitag, 28. August 2015
17.00 Uhr  Eröffnung des 
    Kirmesplatzes 
  

Samstag, 29. August 2015
12.00 Uhr Einböllern des Festes
17.00 Uhr  Totengedenken
20.45 Uhr  Fackelzug

Sonntag, 30. August 2015
08.10 Uhr Festhochamt Quirinus
10.10 Uhr Königsparade 
16.15 Uhr  Festzug
19.00 Uhr Platzkonzert, Fahnen-
   schwenken
20.30 Uhr Schützenlustball
   ,,Die pure Lust auf
   Sonntag“ Stadthalle

Montag, 31. August 2015
10.30 Uhr Frühschoppen 
   im Festzelt. 
15.45 Uhr  Festzug 
19.30 Uhr  Rückzug des 
   Regimentes
21.00 Uhr  Jägerball im Festzelt 

Dienstag, 1. September 2015
15.00 Uhr  Festzug 
18.15 Uhr Königsvogelschießen
19.45 Uhr Zapfenstreich Festzelt 
20.30 Uhr Festzug mit dem 
   neuen Schützenkönig
22.30 Uhr Großes Feuerwerk
   Kirmesplatz 

Samstag, 5. September 2015
18.00 Uhr Antreten der Chargi-
   erten Michaelstr.
20.00 Uhr Krönungsball, 
   Stadthalle

Freitag, 25. September 2015
18.00 Uhr Messe für die Ver-
   storbenen und
   Spätschoppen,
   Quirinus-Münster

Freitag 06. November 2015
20.00 Uhr Chargiertenversamm-
   lung mit Manöverkritik
   Marienhaus

Sonntag 15. November 2015
11.00 Uhr Totengedenken,
   Hauptfriedhof

Freitag 20. November 2015
20.00 Uhr Jahreshauptversamm-
   lung NBSV, Sparkasse
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Jubilare 2015 der Neusser Schützenlust 1864/1950

50 Jahre    Kleinstädter
          Nüsser Stolz
          Südstadt-Jong‘s

25 Jahre    Bremszug
          Glücksritter

50 Jahre    Jochen Hock    Kleinstädter
          Wolfgang Werres  Kleinstädter
          Dr. Cornel Baum   Nüsser Stolz
          Bernhard Forst   Nüsser Stolz
          Dr. Klaus Haas   Nüsser Stolz
          Hermann R. Müller   Nüsser Stolz
           Dr. Franz Josef Paefgen  Nüsser Stolz
          Helmut Pelzer   Nüsser Stolz
          Dr. Berthold Reinartz  Nüsser Stolz

Züge  

  

Einzeljubilare

Einzeljubilare

25 Jahre    Bernd Albrecht  Bremszug
          Ralf Albrecht   Bremszug
          Michael Beutner  Bremszug
           Markus Bohnau  Bremszug
          Dirk Breidenbach  Bremszug
          Georg Broich   Bremszug
          Clemens Martin  Bremszug
          Peter Martin   Bremszug
          Aljoscha Preiß   Bremszug
          Stephan Schneider  Bremszug
           Hubertus Schücking  Bremszug
          Carsten Bienefeld  Erste Güte
          Benedikt Haack  Erste Güte
          Carsten Lohle   Erste Güte
          Markus Leusch   Nüsser Orjelspiefe
          Paul Krücken   Nur So
          Jürgen Gerwing  Südstadt Jongs
          Dieter Wirtz   De Läppkesspöler
          Jan Bentele    Glücksritter
          Matthias Conrad  Glücksritter
          Oliver Hanke    Glücksritter
          Thomas Heinrichs   Glücksritter
          Richard Janßen  Glücksritter
          Michael Leusch  Glücksritter
          Boris Lücke   Glücksritter
          Daisuke Motoki  Glücksritter
          Helge Naescher  Glücksritter
          Ralf Peppekus   Glücksritter
          Andreas Tenhaken  Glücksritter
          Georg Langer   Himmel un Äd
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Kims Kirmesticker: Vorfreude auf den 
Fackelzug und ein tolles Wochenende

Lust & Leute-Kinderreporterin Kim Becker (12) freut sich auf ein ganz spezielles Kult-Wochenende im August
Ein ganz normales Wochenen-
de steht an? Nein, bei weitem 
nicht … 
Schon mit den Ehrenabenden 
steigt die Vorfreude bei den 
„Kirmesjecken“. Ich finde, dass 
Schützenfest ist mit das schönste 
und coolste Ereignis im Jahr, weil 
fast jeder Neusser das Schüt-
zenfest mag. Doch dann am 
Samstagmorgen, am Tag des 
Fackelzuges, wird es trotz der 
gut gelaunten Gesichter auch 
einmal hektisch: Sind alle Hosen 
gebügelt? Wie wird das Wetter? 
Ist alles eingekauft? Wer kommt? 
Wann treffen wir uns? 
Wenn alle Fragen geklärt sind, 
ist es auch schon Zeit zu gehen.
Man trifft sich am Zugweg, um 
sich erstmal einen guten Platz 
zu sichern.
Und dann - ca. gegen 20:45 Uhr 
- setzt sich der Fackelzug am Nie-
dertor in Bewegung. Sobald die 
Kinder den Polizeiwagen sehen, Kim Becker beobachtet das bunte Treiben am Neusser Schützenfest sehr genau
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Frisch 
zur Parade…

Zum Schützenfest liefern wir nicht nur 
Energie, Wasser und Wärme – sondern 
auch Leidenschaft für Tradition.

... denn auch ein 
Edelknabe muss gut 
aussehen, sagt Papa! 

Eiscafé Roma 
Dolce Vita  mitten in Neuss.
Die Erfrischung auch für Schützen

stellen sie sich ganz nach vorne, 
um alles gut mitverfolgen zu kön-
nen. Für mich ist der Fackelzug 
eines der schönsten Ereignisse 
der Neusser Kirmes. 2014 waren 
es über 99 Großfackeln und viele 
kleinere Fackeln, die den Zug 
interessant und einfach schön 
machten!
Auch die Kinder leisten ihren Bei-
trag: Sie ziehen die Zugfackeln, 
die am Anfang der einzelnen 
Züge aussagen, wer da jetzt 
kommt.
Nach ungefähr zweieinhalb Stun-
den ist der Zug dann zu Ende. 
Ich -und warscheinlich auch 
viele andere Kinder- bleiben 
danach nicht mehr so lange am 
Zugweg oder in der Stadt, doch 
so mancher Erwachsene bleibt 
dann doch noch in der Stadt 
hängen, wie man von späteren 
Erzählungen weiß ...
Doch für die Schützen heißt 
es am Sonntagmorgen wieder 
früh aufstehen, denn viele Züge 
treffen sich schon um 8:00 Uhr 
zum Frühstück. Um 10:00 Uhr 
geht es zum Aufstellen auf den 
Markt. Etwas später beginnt dann 
die Parade, an der ich fast immer 

auf der Tribüne sitze, obwohl es 
schon ziemlich lange dauert, bis 
jeder Schütze vom Markt abge-
zogen ist ...
Die vielen prächtig großen Blu-
menhörner stechen aus den 
Schützenzügen hervor. Sogar 
das Fernsehen ist für die Parade 
anwesend. Die Tribüne ist ge-
schmückt und voller Menschen. 
Die Parade am Sonntagmorgen 
ist mit vier Stunden der längste 
Zug des ganzen Wochenen-
des. Um 14:00 Uhr ist der Zug 
dann vorbei. Viel Zeit bleibt den 
Schützen dann nicht. Schließlich 
müssen sie um 16:15 Uhr wieder 
parat stehen. Dann folgt der Fest-
zug durch die Stadt, an dem man 
seinen Bekannten einen kleinen 
Strauß Blumen überreicht.
Am Abend sind dann für die Er-
wachsenen viele Schützenbälle 
und Partys. Ich lade da immer ein 
bis zwei Freundinnen ein, die bei 
mir übernachten können.
An dem Montag hat jede Schule 
in Neuss frei, sodass man auch 
noch den Zug, bei dem man Blu-
men an Bekannte und Freunde 
verteilen möchte, in aller Ruhe 
anschauen kann.
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Abbruch • Asbestsanierung • Serviceleistungen

PREUSCHE GmbH

Otto-Wels-Straße 7-9
41466 Neuss

Tel.:     02131 / 386 06 80
Fax:     02131 / 94 93 32
Mobil:   0172  / 292 50 59
e-Mail: preusche-gmbh@t-online.de

Ich gehe nach dem Zug immer 
noch auf die Kirmes, die aber das 
ganze Wochenende geöffnet hat. 
Am Dienstag ist auch noch mal 
ein Festzug durch die Stadt 
und um 18:15 Uhr findet dann 

Umfrage
Kinder und 

Erwachsene 
finden

Fackelzug cool
„Was ist für Sie das coolste, 
schönste oder lustigste Ereig-
nis am ganzen Schützenfest 
in Neuss ?“

Ich habe für Euch ein paar 
Leute, Erwachsene sowie auch 
Kinder gefragt, was sie am 
besten finden … 

Fakelzug :       35,7 %
Kirmesgang :   28,5 %
Parade :      21,5 %
Vogelschießen : 14,3 %

das Königsvogelschießen statt. 
Danach ist der Zapfenstreich im 
Festzelt, der  natürlich auch nicht 
fehlen darf.
Am Abend ist noch als krönender 

Abschluss der Wackelzug mit 
dem neuen Schützenkönig. 
Das Wochenende ist wirklich 
alles andere als normal. Jedes 
Jahr ist ja eigentlich gleich - aber 

doch dann auf seine eigene Art 
ganz anders und speziell. Es 
wird viel gelacht und man freut 
sich schon Monate im Voraus auf 
dieses Ereignis.
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,,Exzellent, 5 Sterne, 100 % 
Weiterempfehlung“ - mit dieser 
Kundenbewertung zählt Jürgen 
Cleve zu den erfolgreichsten Im-
mobilienmaklern im Rhein-Kreis 
Neuss (Quelle: Immobilienscout). 
,,Das Plus - also das Mehr an 
Dienstleistung - zahlt sich aus“ 

Cleve Immobilien mit Blitzstart
Jürgen Cleve gewann als Neustraßen-Neuling den Schützen-Schaufensterwettbewerb der Neusser City

sagt Cleve, der sich auch auf die 
Bereiche Immobilienbewertung, 
Umbau-Planung, Handwerker-
Koordinierung und Immobilien-
Revitalisierung spezialisiert hat.
Seit dem Umzug seines vor über 
zehn Jahren gegründeten Unter-
nehmens in die Neusser Innen-
stadt kann er sich vor Zuspruch 
kaum retten. Jürgen Cleve: ,,Ich 
wollte schon immmer ein Büro 
in der Neustraße eröffnen. 2014 
war es dann soweit.“ Es war 
ein Blitzstart. Seine aufwendig 
inszenierten Schaufensterdeko-
rationen in der Fußgängerzone 
erfreuen nicht nur Immobilien-
Interessierte. Sofort wurde er 
Sieger des Schützenfenster-
Wettbewerbs 2014.
,,Immer häufiger arbeite ich auch 
mit Architekten und Bauträgern 
zusammen,“ führt Cleve weiter 
aus. Er stammt aus einer Neusser 
Kaufmanns- und Handwerkerfa-
milie. Die Firmentradition reicht 
bis in das Jahr 1925 zurück.

Ein Projekt, das dem Immobili-
enmakler sehr am Herzen liegt, 
sind die Büchel-Arkaden, die der  
agile Unternehmer gerne beleben 
möchte. Cleve, der im berühmten 
KaDeWe in Berlin seine Ausbil-
dung absolviert hat, kennt den 
Einzelhandel aus dem Effeff. Sei-
ne Handelskenntnis basiert auf 
zwei Jahrzehnten Erfahrung in 
zwei großen Handelskonzernen. 

Zu seinen Verantwortungsbe-
reichen zählten unter anderem 
Vertrieb, Controlling und Marke-
ting. Seit über einem Jahrzehnt 
ist er als Unternehmensberater 
tätig. Die Immobilienbranche 
packte ihn vor fünf Jahren. Seit-
her zählt Jürgen Cleve mit den 
,,5 Sternen“ zu den Maklern mit 
der höchsten Kundenzufrieden-
heitsquote.

Siegerbild mit König: Beim Schüt-
zen-Schaufensterwettbewerb 
2014 wurde Jürgen Cleve zum 
Sieger gekürt und von König Rai-
ner Reuss ausgezeichnet.

Anzeige

Neustraße 15 • 41460 Neuss
             Mobil:  0171 - 370 79 02
   Telefon: 02131 - 367 09 09

www.cleve.immobiien
j.cleve@cleve.immobilien
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Jetzt ist es amtlich: Wir werden 
alt! Fünfundzwanzig Jahre liegt 
die Gründung unseres Zuges 
jetzt schon zurück. Viele schöne 
Erlebnisse aus so vielen Jahren 
Kirmes bereichern unser kollek-
tives Gedächtnis. Vor allem Elch-
parties und Schützenlustbälle im 
Zeughaus waren es, die wir stets 
müde und glücklich, meistens 
schwankend, aber nur selten vor 
Tagesanbruch verlassen haben.
Inzwischen sind es andere, die 
sich auf den diversen Bällen und 
Parties die Füße wund tanzen, 
die Kleider vom Leib reißen, 
einen nächtliche Regenschauer 
als willkommene Freiluftdusche 
genießen, oder für Schlagzeilen 

in der NGZ sorgen. Längst gibt es 
Züge, deren Mitglieder noch gar 
nicht geboren waren, als wir 1991 
das erste Mal mitmarschierten. 
Trotz aller Wehmut über unser 
fortgeschrittenes Alter wollen wir 
uns nicht beklagen. Das Ziel, das 
wir mit der Gründung des Zuges 
verfolgt haben, nämlich den 
Freundeskreis aus der Schulzeit, 
vor allem aus dem Abiturjahrgang 
1992 des Alexander-von-Hum-
boldt Gymnasiums, auch über 
die Schule hinaus zu erhalten und 
zu pflegen, haben wir bisher voll 
erreicht. Ohne die Glücksritter 
hätten wir uns vermutlich schon 
während des Studiums weitge-
hend aus den Augen verloren. 

Stattdessen freuen wir uns jedes 
Jahr, dass wir uns zumindest an 
Schützenfest alle wiedersehen 
und gemeinsam feiern! So ma-
chen wir jetzt schon zum fünfund-
zwanzigsten Mal mit und freuen 
uns drauf wie eh und je. 
Aber keine Frage, wir sind ge-
setzter geworden. Die Aufge-
regtheit der ersten Jahre ist 
einer wohltuenden Gelassenheit 
gewichen. Aus jungen Hitzköpfen 
sind Männer im besten Alter ge-
worden. Die meisten von uns sind 
längst verheiratet, haben Kinder, 
manche sind schon wieder ge-
schieden, einige patchworken. 
Auch beruflich ist so jeder seines 
Weges gegangen und das nicht 
ohne Erfolg. Aus den hoffnungs-
vollen Schülern von damals, 
voller Tatendrang und Entde-
ckergeist, sind inzwischen viele 
Geschäftsführer, Selbstständige 
und leitende und geschätzte 
Angestellte geworden. 
Da sind Urlaubstage natürlich 
immer knapp. Unsere Wohnorte 
reichen von Neuss quer durch 
Deutschland über die Schweiz 

bis nach Dubai, was zusätzliche 
Reisezeiten mit sich bringt. So 
beklagen wir jedes Jahr aufs 
Neue, dass wir montags schon 
sehr viel dünner besetzt sind und 
am Kirmesdienstag in der Regel 
aus eigener Kraft die Sollstärke 
zum Mitmarschieren nicht mehr 
erreichen. Wir lieben das Schüt-
zenfest, aber für einige von uns 
dürfte es auch einen Tag kürzer 
sein! Die meisten unserer Frauen 
kennen Schützenfest dagegen 
nur durch uns und können unsere 
Begeisterung nur bedingt teilen. 
Viele feiern mit, andere bleiben 
lieber zuhause. Während wir 
marschieren, kümmern sie sich 
liebevoll um die Kinder, leben 
tagelang aus dem Koffer, brin-
gen Strüsskes, finden sich trotz 
Ausnahmezustands im fremden 
Neuss zurecht und tragen es 
gar mit Fassung, wenn wir mal 
das eine oder andere Bier oder 
Sähnebällchen zu viel getrunken 
haben. Ohne die Unterstützung 
unserer Frauen wäre Kirmes un-
denkbar. Dafür ein ganz großes 
Dankeschön!

Glücksritter seit 25 Jahren
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Wir grüßen alle Neusser Schützen!

Bleiben Sie gesund -
mit den Neusser und
Kaarster Apotheken!

„Bremszug, okay, aber wie 
schreibt sich das denn? `Brems-
zuch´ oder `Bremszug´ ?!!“
Was haben wir uns damals die 
Köpfe heißgeredet. Damals, ja 
– 25 Jahre ist es her, als wir bei 
unserer Gründungsversammlung 
im Keller des Hauses Albrecht 
beisammen saßen und eigentlich 
so niemand genau wusste, was 

wir da vorhatten. Außer vielleicht 
unser Oberleutnant Ralli, der trotz 
des mehr als dichten Zigaretten-
qualms damals schon den Durch-
blick hatte und als Initiator für 
sein Vorhaben neun Freiwillige 
zusammengetrommelt hatte. Sie 
rekrutierten sich mehrheitlich aus 
Schulkameraden von Ralli oder 
von seinem Bruder Bernd, bzw. 

aus ersten gerade gewonnenen 
Studienfreunden. Auch ange-
hende Nichtakademiker hatten 
damals eine Chance, unverges-
sen unser Paketpostbote Eugen, 
der uns im `singenden Postbus´ 
zum Frühstück fuhr oder der 
Erfinder unseres zweiminütigen 
Trinkspruchs Jörg! 
Es konnte also losgehen: Irgend-
jemand wusste, wir brauchen 
eine Satzung, eine Kasse und 
einen Schriftführer. Und selbst 
die ersten Sponsoren waren 
beinahe schneller gefunden als 
der Zugname. So stifteten Eltern 
Albrecht drei Säbel nebst Gehän-
ge, so daß sich neben dem OL 
Ralli mit Stephan ein Leutnant 
sowie mit Mäx auch ein Spieß 
einkleiden ließ. 
Die für Neuschützen wohl obli-
gatorischen Leihuniformen von 
Hintzen tauschten wir im Laufe 
der Jahre gegen `maßgeschnei-
derte´ Uniformen, die trotz der 
eingenähten GUCCI-Labels bei 
näherer Betrachtung allerdings 

so schlecht geschnitten waren, 
daß wir sie – ähnlich wie auch 
so manche Freundin über all die 
Jahre - gleich wieder tauschen 
mussten. Überhaupt die Frauen, 
welche heute im Allgemeinen 
`Damen´ heißen, mussten im 
Bremszug so mancherlei mitma-
chen und wir müssen uns wohl für 
ihre jahrelang gezeigte Toleranz 
mehr als bedanken. Sie standen 
allerdings nie im Mittelpunkt 
unserer Freundschaft, denn der 
gemeine Bremszügler wusste 
und weiß, daß „der Adler in gro-
ßer Höhe besser alleine fliegt“ - 
vielleicht auch ein Geheimnis, wie 
man es auf ein Vierteljahrhundert 
mehr oder weniger ungetrübter 
schützenfestlicher Freude im Re-
giment der Neusser Schützenlust 
bringen kann.  
Kurzum, es ist eigentlich alles 
noch wie früher: die Säbel sind 
die gleichen wie vor 25 Jahren, 
den Gründungskeller gibt’s noch, 
wenn auch gelüftet, und auch der 
OL blieb uns bis auf ein Jahr der 

25 Jahre Bremszug
Eigentlich ist alles noch wie früher / Gründungsversammlung im Keller des Hauses Albrecht

D A S  R I C H T I G E  P E R S O N A L 
            Z U R  R E C H T E N  Z E I T

Sie suchen geeignete Mitarbeiter?
Sie möchten sich selbst beruflich verändern?

Unsere Personalspezialisten sind treffsicher
bei allen Herausforderungen der Personal-
dienstleistung: Von A wie Arbeitsvermittlung
bis Z wie Zeitarbeit.

Rose Zeitarbeit GmbH | Neue Adresse: Oberstraße 95 | 41460 Neuss
neuss@rose-zeitarbeit.de | Standorte: Hamburg | Berlin | Aachen | Wuppertal 
Öffnungszeiten: Mo–Fr  8:00–17:00�Uhr | 24�H-HOTLINE � 021¢31�.�7¢18¢78–0

R O S E - Z E I TA R B E I T . D E
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persönlichen Irrung und Wirrung 
über all die Jahre erhalten. Gut, 

die ein oder andere Uniform 
musste zwischenzeitlich gegen 

eine neue getauscht werden, da 
der Materialverschleiß gerade 

an den Nähten doch sehr hoch 
ist! Auch gibt es seit langem kei-
ne nächtelangen Diskussionen 
mehr, wie sie in den ersten Jah-
ren mit viel Herzblut über noch so  
absurde Themen geführt wurden. 
Und schließlich- ja auch wir sind 
keine rebellischen Kellerkinder 
mehr - haben wir unsere kleinen 
`Scharmützel´ mit der Corpsfüh-
rung durch regelmäßige ange-
täuschte Zuwendungen an Kurti 
beilegen können. 
So darf der Bremszug mit gro-
ßer Zufriedenheit und auch ein 
wenig Stolz feststellen, dass 
die Freundschaft über 25 Jahre 
erhalten blieb, eingeschlossen 
der zahlreichen neuen Mitglie-
der, welche den Zug durch ihren 
Eintritt in den letzten Jahren mehr 
als bereichert haben. So sieht der 
Bremszug sich gut aufgestellt 
für die nächsten 25 Jahre, wohl-
wissend, daß seine Mitglieder in 
diesen Jahren größeren Verän-
derungen entgegengehen als nur 
der nächsten Konfektionsgröße. 
Gemeinsam wird es sicherlich 
wieder eine schöne Zeit!

Für den Bremszug - Stephan 

Der „Bremszug“ auf dem Markt

Alles rund um Schmuck-Anfertigung
sowie Perl- und Steinketten

Entwurf, Planung und Änderung
oder Reparatur

und ausserdem schöne Dinge
für Ihr Wohn-Ambiente

in Echt Silber oder PlAted

- Wir beraten Sie gerne! -

 ursula michels   JUWELIER      Neuss

Sebastianusstr. 7 • 41460 Neuss • Tel. 02131 - 27 39 28 • michels.juwelier@gmail.com
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Drususallee 68 • 41460 Neuss
Telefon: 0 21 31 / 13 34 900 • Fax: 0 21 31 / 13 34 901

j.wessel@steuercoach.eu • www.steuercoach.eu

Goldzug I: ,,Kleinstädter“
Der Jubiläumszug hört nach diesem Schützenfest auf / Seit drei Jahren Marschgemeinschaft mit Nüsser Dom(m)köpp

Der Schützenlustzug ,,Kleinstädter“ feiert 50-jähriges Jubiläum

Wie der erste Major der Neu-
sser Schützenlust, Carl-Albert 
Boetticher, und einer der ersten 
Hauptleute des Corps, Wilhelm 
(wegen der rötlichen Haare Fu-
cki genannt) Kraemer, kamen 
auch die „Kleinstädter“ aus dem 
Dreikönigenviertel zwischen 
Nordkanal und Obererft.

Als Schüler an der „Dreiköni-
genschule“ und später am „Qui-
rinus-Gymnasium“ hatten sie 
zusammengefunden und trafen 
sich an den Sonn- und Feierta-
gen regelmäßig nach der 11:00 
Uhr-Messe zum Frühschoppen 
bei „Neidhöfer“ an der Gillbach 
oder beim „Dicken Toni“ auf der 

Schillerstrasse.
Hier wurde dann am 25. Juni 
1965 mit ideeller und finanzi-
eller Unterstützung der Eltern 
aus einem „Freundeskreis ehe-
maliger Schüler am Quirinus-
Gymnasium“ der Schützenlust-
zug gegründet, der den Namen 
„Kleinstädter“ trug, in Anlehnung 

an die Großstadtwerdung un-
serer Heimatstadt im Jahre 1963 
und unter Bezugnahme auf ein 
Theaterstück von Kotzebue 
„Die Deutschen Kleinstädter“, 
welches zu dieser Zeit im Rhei-
nischen Landestheater erfolg-
reich aufgeführt wurde.
Seinen ersten öffentlichen Auf-
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tritt hatte der Zug beim Schüt-
zenfest 1966 – nach hartem 
Vorbereitungstraining mit dem 
ehemaligen Hauptmann der 
Schützenlust, dem unverges-
senen „Fucki“ Kraemer. 
Es folgten 50 schöne, ereig-
nisreiche Jahre in dieser Ge-
meinschaft, zusammen mit den 
Familien der Zugmitglieder, auf 
die wir heute mit Dankbarkeit und 
Stolz zurückblicken. Unsere Jubi-
läen haben wir jeweils stilvoll und 
schön gefeiert in ausgesuchten 
und geschichtsträchtigen Orten, 
wie Brügge, Speyer, Berlin, 
Elsass, Eifel, Münsterland und 
noch so vieles mehr. Museums-
besuche, Theatervorstellungen 
und der alljährliche Schützen-
lustball waren für uns und unsere 
Frauen stets ein Vergnügen und 
eine Herausforderung zugleich...
Im Jubiläumsjahr sind von den 
einst 18 Schützen immerhin noch 
zehn aktiv dabei. Darunter noch 
vier Gründungsmitglieder – Jo-
chen Hock, Heinz-Gert Knopf, 
Jörg Schmitz und Bernd Ziegler.
Einige Zugkameraden wurden 
durch Tod oder schwere Er-
krankungen aus unserem Kreis 

gerissen oder verließen unsere 
Zuggemeinschaft vorzeitig wegen 
Verlagerung der Interessen oder 
sonstiger Umstände.
Um das Zugjubiläum in die-
sem Jahr und gleichzeitig das 
Ende unserer Zeit als aktive 
Schützen zu erreichen, bilden 
die „Kleinstädter“ seit 2013 mit 
ihren Freunden des Schützen-
lustzuges „Nüsser Dom(m)köpp“ 
eine Marschgemeinschaft.
Ein herzliches Dankeschön an 
die „Nüsser Dom(m)köpp“ für die 
Bereitschaft uns zu unterstützen.
Doch nun ist der Zeitpunkt gekom-
men einen Schlussstrich unter 
unsere Schützenlaufbahn zu zie-
hen. Wir  haben uns stets wohlge-
fühlt im Corps der Neusser Schüt-
zenlust und hoffen, dass unsere 
jungen nachfolgenden Schützen 
auch eines Tages von sich be-
haupten können: „Es waren 
schöne und kommunikative Jah-
re, jedoch machen wir nun Platz 
für eine jüngere Generation“…                                                                                                
Unsere Kinder und Enkel sind 
bereits in unsere Fußstapfen 
getreten und  führen die schüt-
zenfestliche Tradition mit großer 
Freude weiter... 
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Goldzug II: ,,Nüsser Stolz“
Individualismus, Toleranz und Verständnis zeichnen den Jubiläumszug aus

Der Schützenlustzug ,,Nüsser Stolz“ feiert 50-jähriges Jubiläum

Vor dem Schritt ins „feindliche Le-
ben“ zu Ausbildung und Studium 
schliessen sich oft junge Männer 
zu einem Schützenzug zusam-
men. So gründeten die Jung-
männer Thywissen JH, Reinartz, 
Müller, Lonnes, Schiffers, Lo-
ers, Baum C, Paefgen, Haas, 
Werhahn-Röttgen, Päffgen, Forst 
und Baum L den Schützenzug 
„Nüsser Stolz“ und beantragten 
die Mitgliedschaft in der Schüt-
zenlust, einem kleinen und feinen 
Corps. In der Folgezeit komplet-
tierten die Herren Stöcker und 
Werhahn P die Gemeinschaft. 
In den späteren Jahren kamen 
die Herren Tilmann, Fleuster, 
Grosse-Brockhoff, Pelzer, Bopp, 
Thywissen W, Wippermann, Bo-
ehlhoff, Reipen, Schmachtenberg 
und Heusgen hinzu.
Aus den jungen Männern sind 
inzwischen gestandene Männer 
und respektable Schützen gewor-
den. Nach anfänglich unruhigen 
Zeiten, der eine Teil widmete 
sich noch der Ausbildung und 
dem Studium und befand sich 
auf der Suche nach einer dau-
erhaften Beziehung, der andere 
Teil war bereits im Hafen der 
Ehe, mauserte man sich trotz 

allem Individualismus zu einer 
festen Gemeinschaft. Ob sich 
die damaligen Gründer jemals 
vorgestellt hatten, 50 Jahre in den 
Reihen der Schützenlust aktiv 
am Geschehen des traditionellen 
Heimatfestes teilzunehmen?
Nun Toleranz und Verständnis zu 
einander und eine gewisse Ge-
lassenheit, die Dinge nicht immer 
ernst zu nehmen, waren sicher 
die Grundlage, den Bestand des 
Freundeskreises zu sichern.
Allerdings ohne die tatkräftige 
Unterstützung unserer „Röskes“ 
wären unsere Bemühungen ge-
scheitert.
Zwischenzeitlich legten zwei 
Schützenfreunde - C. Baum und 
W.E. Schiffers - mutig, aber er-
folglos auf den großen Königsvo-
gel an, wobei es trotz intensiven 
Bemühens unserem Freund Wolf 
Erich nicht gelang, die Schießan-
lage zu zerstören.
An den Bau unserer Großfa-
ckel zum Silberjubiläum denken 
wir gerne zurück, wenn auch 
Begabung und Eifer für künst-
lerisch-technische Fähigkeiten 
unterschiedlich verteilt waren und 
unsere Aktivitäten von Außen-
stehenden mit einer Mischung 
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aus Bewunderung und Mitleid 
betrachtet wurden.
Gerangel um Pöstchen und 
Aufgaben fanden nicht statt. 
Nach anfänglich wechselnden 
Amtsträgern übernahm Knut 
Wippermann von 1981 bis 2006 
den Posten des Oberleutnants 
in Kontinuität und gedeihlicher 
Zusammenarbeit mit Leutnant 
W.Thywissen und P. Werhahn 
sowie B. Forst als Feldwebel.
Anschließend übernahmen die 
Herren H. Pelzer (Olt.), R. Reipen 

und Benedikt Zervosen als Gast-
marschierer und Feldgeistlicher.

Auch wenn wir mittlerweile schon 
zu den Alten zählen und den 
Einen oder Anderen zunehmend 
Beschwerden nach den langen 
Zugwegen plagen, rüsten wir 
doch zu „des Neussers Freund 
und Lust“. Wir sind immer noch 
mit Begeisterung dabei und 
freuen uns darauf „de Maat erop“ 
zu ziehen nach dem alten Grund-
satz: „Carpe diem“.

(Lt.) und B. Forst die Führung 
des Zuges. Seit zehn Jahren 
sorgt für den Beistand „von oben“ 
unser Feldgeistlicher Benedikt 
Zervosen, der auch Sonntags die 
hl.Messe in der Obertorkapelle 
mit uns feiert. 
Durch Tod haben wir den Verlust 
von Gerd Lonnes, Dr. W. E. Schi-
fers, Angelika Baum-Thywissen 
und Ingrid Müller zu beklagen, 
an die wir hier erinnern wollen.
Im Jubiläumsjahr besteht die Ak-
tivitas aus folgenden Mitgliedern:

Helmut Pelzer Olt., Dr. Reinhold 
Reipen Lt., Bernhard Forst Fw., 
Dr. Cornel Baum, Klaus Boehl-
hoff, Herbert Fleuster, Dr. Klaus 
Haas, Dr. Johannes Heusgen, 
Hermann R.Müller, Dr. Franz 
Josef Paefgen, Dr. Bertold Rein-
artz (ehem. Schützenpräsident 
und Ehrenmitglied des Komitees 
seit 2001), Bernd Schmachten-
berg, Dr. Heinzgeorg Stöcker, 
Bert Tilmann, Wilhelm F. Thywis-
sen, Dr. Michael Werhahn, Paul 
Werhahn, Dr. Knut Wippermann 

Impressionen aus dem Zugleben des Schützenlustzuges ,,Nüsser Stolz“
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Im Jahre 1965 entstand der 
Gedanke, einen Schützenzug 
aus Mitgliedern der katholischen 
Jugend von Hl. Dreikönigen zu 
gründen. Bei der Gründungsver-
sammlung in der Tivoli-Klause 
waren acht junge Männer da, um 
eben einen Zug zu gründen.
Es fehlten aber mindestens noch 
fünf Männer, um einen Zug an-
melden zu können. Diese wurden 
leider 1965 nicht mehr gefunden, 
sodass eine Anfrage beim Vor-
stand der Neusser Schützenlust 
gehalten wurde.

Der damalige Major Theo Mainz, 
welcher sehr behilflich war, teilte 
uns mit, dass uns ein anderer 
Zug für dieses Jahr aufnehmen 
würde, sodass wir an Kirmes 
mitmarschieren konnten.
Mittlerweile waren nur noch sechs 
Gründungsmitglieder vorhanden, 
welche für 1966 Aufnahme im 
Zug „FT64“ fanden.
Nach der Kirmes fanden sich 
immer mehr Mitglieder ein und 
1967 konnten wir dann als ei-
genständiger Schützenzug durch 
die Straßen unserer Heimatstadt 

Neuss ziehen.
Der Lindenhof war dann unser 
Zuglokal, wo wir uns auch heute 
immer wieder einfinden. Für ei-
nige Jahre wechselten wir in die 
Gaststätte Pullen.
Im Lindenhof sowie in der Gast-
stätte Pullen fanden viele Krö-
nungen statt, wozu auch befreun-
dete Züge eingeladen wurden.
Ausflüge, Fahrradtouren, Kegeln, 
Oktoberfest und Weihnachts-
feiern gehörten immer zu den 
Programmpunkten. Jedes Jahr 
wurde ein neuer Zugkönig aus-

Goldzug III: ,,Südstadt-Jong´s“
Anfangs marschierte man noch bei FT 64 mit / Zug stammt aus der katholischen Jugend der Pfarre Hl. Dreikönige

geschossen und es fanden auch 
mit anderen Zügen Vergleichs-
schießen statt.
Die Südstadt-Jong´s stellten in-
zwischen auch drei Corpssieger 
in der Schützenlust.
Die Zugstärke besteht heute, 
bedingt aus Altersgründen, lei-
der nur noch aus acht aktiven 
und 4 passiven Mitgliedern. Die 
Südstadt-Jong´s waren damals 
der 15. Zug der Schützenlust 
- und in diesem Jahr können 
wir unser 50-jähriges Jubiläum 
feiern.    

Bruno Dominikowski, Clemens Hirth, Dieter Dominikowski, Erich Hering, Helmut Hanke, Jürgen Gerwing, Thomas Kux, Werner Messy (v. l.)
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„Dieser Sound lässt wohl bei 
jedem Sportwagen-Fan die Na-
ckenhärchen Samba tanzen… “ 
so lauten die einleitenden Worte 
eines Testfahrers, der so in zahl-
reichen Publikationen seine Be-
geisterung für den neuen 911er 
Carrera GTS zum Ausdruck 
brachte.
Die Redaktion von Lust &. Leu-
te hatte dank der freundlichen 
Leihgabe der Arndt-Automo-
bile GmbH mit Hauptfirmensitz 
in Neuss über mehrere Tage 
die Möglichkeit, den Porsche 
911Carrera GTS zu fahren und 
sich so ein eigenes Bild von die-
sem Sportwagen zu verschaffen.
Soviel sei vorweggenommen, der 
oben zitierte Autor hatte vollkom-
men Recht…. Sportwagen-Fee-
ling „pur“ und das nicht nur wegen 
des satten, vornehmlich auf 
Formel 1 Rennstrecken üblichen 
Röhrens  höchstgetunter Renn-
autos, sondern wegen seines 
gesamten sportlichen Auftritts, 

der überdies eine unerwartete 
Alltagstauglichkeit aufweist… 
Doch dazu später mehr…
Die zur Verfügung gestellte Ver-
sion des 911er GTS war ein 
heckgetriebenes 430 PS starkes 
schwarzblaues Cabriolet im Wert 
von rd. 175.000 Euro. In der Seri-
enausstattung ist der 911er GTS 
als Coupe bereits ab rd. 117.000 
€, das Cabriolet ab rd.130.000,-€ 
erhältlich. Alle Modelle der GTS-
Serie, egal ob Coupe, Cabrio 
oder allradgetriebener Carrera, 
verfügen über ein 6 Zylinder-Ag-
gregat mit 3,8 Liter Hubraum und 
430 PS. Serienmässig verbaut, 
verfügen alle über die vierflutige 
Sportabgasanlage mit Klappen-
steuerung und zwei Doppel-
endrohren aus Edelstahl schwarz 
verchromt sowie die „Sporttaste“ 
und das Sport-Chrono-Paket mit 
dynamischen Motorlagern und 
Sport-Plus-Taste, was einem 
Rennsportfeeling pur abseits der 
bekannten Rennsportstrecken 

vermittelt.
Die Kraftübertragung erfolgt 
über ein 7-Gang Schaltgetriebe 
mit Zweimassenschwungrad, 
angepasst für 3,8 Liter Motor mit 
selbstnachstellender Kupplung. 
Zur Wahl stehen Heck- oder 
Allradantrieb mit kennfeldgesteu-
erter Lamellenkupplung Porsche 
Traction Management (PTM).
Die verbaute Fahrwerkstech-
nik, bestehend aus elektrome-
chanischer Servolenkung mit 
variabler Lenkübersetzung und 
Lenkimpuls, McPherson Fe-
derbeinachse, Stabilisatoren 
vorne und hinten, dem Porsche 
Stability Management mit ABS, 
ASR, ABD und MSR sowie einer 
Vorbefüllung der Bremsanlage 
und Bremsassistent und dem 
Porsche Suspension Manage-
ment (PASM) inklusive einer 10 
mm Tieferlegung, bildet eine der 
entscheidenden Faktoren höchs-
ter Straßenlagenansprüche. 
Typisch für den Carrera GTS ist 

Vorgestellt von
Klaus Patzelt

Anzeige

Zentrale Neuss
Ruwerstraße 7a · 41464 Neuss
Telefon 02131-40 678 22

Filiale Düsseldorf
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Filiale Krefeld
Dießemer Bruch 64 · 47805 Krefeld
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Filiale Mönchengladbach
Hohenzollernstraße 230 · 41063 Mönchengladbach
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Porsche Carrera 911 GTS
430 PS · 306 km/h · 3800 ccm · 440 Nm · 1425 KG · 4,4s von 0-100 km/h
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Fahrbericht Porsche 911 Carrera GTS / Vorgestellt von Klaus Patzelt
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die breitere Karosserie im Heckbe-
reich, sowie die um 3,6 cm verbrei-
terte Spur. 
Die Fahrzeuge sind serienmäßig 
mit schwarzen 20 Zoll 911 Turbo 
S Rädern aus geschmiedetem 
Leichtmetall mit Zentralverschluss 
mit 245/35 ZR20 vorn und 305/30 
ZR20 hinten ausgerüstet. Hilfreich 
ist das Reifedruckkontrollsystem 
(RDK) sowie Reifendichtmittel mit 
elektrischem Kompressor.
Die ABS-Bremsanlage besteht aus 
6-Kolben-Aluminium-Monoblock-
Festsattelbremsen vorn und 4 

Kolben-Aluminium-Monoblock-
Festsattelbremsen hinten, in-
nenbelüfteten und gelochten 
Bremsscheiben sowie geschlos-
senen roten Bremssätteln. Die 
Bremsscheiben haben einen 
Durchmesser von 340mm vorn 
und 330 mm hinten. Die Park-
bremse wird elektronisch betätigt.
Das Fahrzeug ist zur Gewichts-
reduzierung im Leichtbau in Alu-
minium-Stahl-Verbundbauweise 
mit beidseitig feuerverzinktem 
Stahlblech gefertigt.
Das elektrisch betriebene Cabrio-

Stoffverdeck mit fester Glasheck-
scheibe kann während der Fahrt 
bis ca. 50 km/h betätigt werden. 
Zur Komfortbetätigung steht eine 
Funkfernbedienung zur Verfü-
gung. Das integrierte Windschott 
wird ebenfalls elektrisch betätigt.
Alle Modelle verfügen zur Ver-
besserung der Straßenlage über 
einen automatisch ausfahrbaren 
Heckspoiler.
Die in den Fahrzeugen verbauten 
Sportsitze Plus mit erhöhten Sei-

tenwangen, elektrischer Lehnen 
und Höhenverstellung sowie 
manueller Längsverstellung auf 
Beifahrer und Fahrerseite mit in 
den Kopfstützen eingesticktem 
GTS Schriftzug sind wider Erwar-
ten extrem bequem und erlauben 
so den Passagieren, Reisen auch 
über große Distanzen ausgeruht 
zu überstehen.
In Sachen Sicherheit ist der GTS 
auf dem neuesten Stand der 
Technik: u.a. Seitenaufprallschutz 

in den Türen (POSIP), Fullsize 
Airbags, Kindersitzbefestigungs-
system ISOFIX, automatisch 
ausfahrender Überrollschutz 
Wegfahrsperren mit Zentralver-
riegelung und Funkfernbedie-
nung, Alarmanlage und Rada-
rinnenraumüberwachung, usw. 
usw. - die Liste scheint schier 
unendlich.
Dennoch besteht die Möglichkeit, 
sich seinen Porsche individuell 
- natürlich gegen Aufpreis – so 

zu gestalten, wie man ihn sich 
vorstellt. Schließlich gleicht ja 
auch kein Mensch dem anderen. 
Sei es bei der Farbauswahl, der 
Wahl der Leder-Innenausstattung 
oder der Farbe der Kombiinstru-
mente…Der Individualität und 
Exclusivität sind -so das Geld 
keine Rolle spielt - nach oben 
kaum Grenzen gesetzt.
Die Facette ist sehr vielfältig und 
erlaubt so, schnell den Kaufpreis 
problemlos auf knapp 200.000 

0 21 31–74 0 98–0
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Euro hoch zu schrauben. Dafür 
hat man dann aber auch den 
Hauch absoluter Exclusivität.
Die Leistungsparameter sind 
mehr als ansehnlich: 4 Sekun-
den von Null auf Hundert, die 
Beschleunigung endet erst jen-
seits der 300er Marke, 306 km/h 
Spitze. Bei unserer Testfahrt auf 
der fast leeren abendlichen A-44 

in Richtung Mönchengladbach 
wären weit mehr als 270 km/h 
möglich gewesen, angesichts des 
Risikos, dass der eine oder ande-
re dem Sonnenuntergang entge-
gen cruisende PKw-Fahrer, doch 
noch auf die linke Spur wechseln 
könnte, galt selbstverständlich: 
,,Safety first!“ Schade- aber viel-
leicht gibt’s ja nochmal eine Mög-

lichkeit auf dem Nürburgring….
Unser absolut alltagstaugliches 
Testfahrzeug bestach durch Agi-
lität, sportliche Dynamik und das 
nicht nur bei hohen Geschwindig-
keiten auf der Autobahn, sondern 
auch und gerade im Innenstadt-
verkehr. Ob offen oder geschlos-
sen, der Porsche 911 GTS ist ein 
wahrer Fahrgenuss nicht nur für 

den sportlich ambitionierten Fah-
rer, sondern auch den gemütlich 
über die Landstraßen cruisenden 
Fahrer oder die liebreizende Mut-
ter, die ihren Sprössling zur Schu-
le oder zum Ballett kutschiert… 
ein - zugegebenermaßen nicht 
ganz preiswerter - Fahr-Spass 
für die ganze Familie.

Anzeige

Willkommen in der Gaststätte Rheingold
Tradition, die erhalten bleibt. Seit 1870 wird in unserer Gaststätte urrheinische Gastlich-
keit gepflegt. Dazu gehören die gutbürgerliche Küche zu fairen Preisen, hervorragende 
Biere aus Privat-Brauereien, als auch Gemütlichkeit und Kompetenz.

Schützen fühlen sich bei uns sichtlich wohl!

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 11.30 Uhr - 13.30 Uhr
         und ab  17.00 Uhr
Samstag:     12.00 Uhr - 24.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen

Neustraße 21 • 41460 Neuss • Telefon: 02131-271700
Mail: info@rheingold-neuss.de • Internet: www.rheingold-neuss.de
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2015
18 Henge dran  OLt.  Theo Schornstein 19
19 Kettepöschkes  OLt.  Markus Buffen 16
20 Immer blank  OLt.  Ralf Zimmermann 15
21 Schlupp drop  OLt.  Stefan Winzen 15
22 R(h)einrassige 1968  OLt.  Peter Ritters 18
23 … ohne Jedöns  OLt.  Frederik Ramm 20
24 Nur So  OLt.  Dr. Joachim Wahode 23
25 Corneliusjonges  OLt.  André Uhr 17
26 Alt-Herren  OLt.  Christoph Leuchtenberg 13

Tambourcorps 1898 Orken  T-Major  Ronald Bronneberg 36
MZ „Turnverein Orken“ 1969 e.V. K-meis. Dr. Stephan Mertens 31
Fahnengruppe II      
27 Nüsser Stolz  OLt. Helmut Pelzer 17
28 Papas Stolz  OLt. Andreas Fister 20
29 84er Spätlese  OLt. Ralf Kittner 14
30 Flachmänner  OLt. Ralf Ingenstau 16
31 Hubertus-Hirsch  OLt. Norbert Funkel  18
32 Nüsser Orjelspiefe  OLt. Georg Bischof  21
33 Ärm Söck  OLt. Andreas van Opbergen 18
34 Schermüskes  OLt. Bernward Jacobs 20
35 Quirinus-Treu  OLt. Cornel Hüsch 17
36 Nüsser 99er  OLt. Rudolf Schillings 17
37 Nüsser Freud 1995  OLt. Sebastian Forst 15
38 Die Oberjä(h)rigen  OLt. Erich Heiden 17
39 Von nix kütt nix  OLt. Jan Vreden 20

TC „In Treue Fest“ 1968 Neuss T-Maj.  Stephan Meier  41
Feuerwehr-Musikzug Ottenstein K-Mst. Wolfgang Kemper 33
    Major  Herbert Geyr 1
    Adjutant Kurt Koenemann 1
 Fahnenzug   OLt.  Günter Schorn 5
1 Frischlinge  Hptm. Karlheinz Ackermann 21
2 Erste Güte  OLt.  Stephan Sedlmair 21
3 Bremszug  OLt.  Ralf Albrecht 22
4 Juut drauf  OLt.  Axel Schweitzer 16
5 Endlech dobei  OLt.  Franz-Josef Etz 18
6 De Nüsskes  OLt.  Ioannis Papadopoulos 20
7 Volltreffer (gegr. 1988)  OLt.  Norbert Boje 17
8 Genüsser  OLt.  Thomas Heister 11
9 Mit Lust und Laune  OLt.  Patrick Mohr 12
10 De Stoppetrecker  OLt.  Dr. Thomas Berning  18
11 FT 64  OLt.  Thomas Loebelt 18
12 Schwemmböxges  OLt.  Klaus Engels  18

Tambourkorps Vehlingen 1923  T-Major Bernd Tiemeßen  41
Musikverein Jüchen-Otzenrath K-Meist. Norbert Clever  26
13 Quiriner Jongs  Olt.  Jörg Michael Krause 13
 mit Corpssieger Jörg Michael Krause
14 Klävplostere  OLt.  Heinrich Küntzel 17
15 Fein raus  OLt.  Clemens Hüsch 17
16 Echte Frönde  OLt.  Bernd Weber 21
17 Gehaltvoll  OLt.  Jean Heidbüchel 15

Frank Ferber vom Hubertuszug ‚Doch noch dobee‘ 
grüßt alle Neusser Schützen.

Wir freuen uns sehr auf das anstehende Biwak 
im Autohaus Timmermanns Neuss!

Autohaus Timmermanns GmbH
41460 Neuss
Hammer Landstr. 17
Tel. 02131 71872-305
www.timmermanns.de

BMW 216i Gran Tourer
Schwarz uni, Stoff Grid Anthrazit, 16“ LM-Räder, Reifendruckanzeige, Performance Control, Armauflage vorn, 
Ablagenpaket, MF für Sport-Lederlenkrad, PDC hinten, Media, Kindersitzbefestigung ISOFIX,
Sitzheizung, Auto Start Stopp Funktion, Regensensor, ZV, Klimaanlage, 6-Gang, Servotronic, u.v.m.
Hauspreis   24.935,00 EUR
Kraftstoffverbrauch l/100 km innerorts: 6,5 / außerorts: 4,6 / kombiniert: 5,3 / 
CO2-Emission kombiniert: 124 g/km. Energieeffizienzklasse B.
Finanzierungsangebot*
Laufzeit  36 Monate  Anzahlung  2.500,00 EUR
Sollzinssatz p.a.**  1,97 % Effektiver Jahreszins  1,99 %
Nettodarlehensbetrag  22.435,00 EUR
Darlehensgesamtbetrag  23.559,63 EUR

Zielrate  15.544,62 EUR  Mtl. Rate 229,00 EUR

Finanzierungsangebot zzgl. 990,– EUR für Transport und Zulassung.
* Angebote der BMW Bank GmbH, Heidemannstraße 164, 80939 München. Stand 05/2015.  ** Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit.
Abbildung ähnlich.
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Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2015
TC Heimattreue 1929 Eckum  T-Maj. Patrick Klöß 27
Regimentsbläser Reuschenberg 1977 T.Maj. Stefan Bonn 41
MV Concordia Friesenhagen 1904 K-Mist. Sebastian Bätzing 37
40 Do kütt nix  OLt. Christ. Freiherr von Forstner 11
41 Ewig Lust  OLt. Patrick Ritters 12
42 Further Engel  OLt. Andreas Hansen 22
43 Marsch-mer-loss  OLt. Jörg Groß 18
44 Himmel un Äd 1990  OLt. Dr. Michael Busch 15
45 De Läppkesspöler  OLt. Martin Gumprich 17
46 Kavensmänner  OLt. Wolfgang Schnitzler 16
47 AbZugeben  OLt. Ben Reyak 15
48 Bummelzug  OLt. Michael Stoffels 15
49 De Dolle  OLt. Andreas Schmitz 20
50 Nüssknacker 2002  OLt. Sebastian Ley 16
51 Flaschenzug  OLt. Matthias Ahlfs 28
52 Dropjänger  OLt. Christoph Napp-Saarbourg 23
53 Janz entspannt  OLt. Christos Nomikos 16

TC „Eintracht 1920“ Ückerath e.V. T-Maj. Thomas Mohr 29
Musiverein Wüllen 1911 e.V.  K-Mst. Christoph Harpers 41

Fahnengruppe III      
54 Kleinstädter/Nüsser Do(m)köpp OLt. Klaus Giesen 18
55 De Wonneproppe  OLt. Michael Müller 17
56 Alttrüscher  OLt. Joachim Schoth 14
57 Jibt dat wat?  OLt. Torsten Röwekamp 22
58 Nach(t)zügler  OLt. Fabian Egger 20
59 Nordlichter 2012  OLt. Patrick Bongartz 19
60 Alt bewährt  OLt. Christian Broich 19
61 Goldnüsser  OLt. Dieter Brück 13
62 Früh dabei  OLt. Dr. Martin Nowack 23
63 Heizefeiz lott komm  OLt. Stefan Lemke 18
64 Mödköttel  OLt. Jean Haeffs 20
65 Ka Ju No  OLt. Walter Graumann 14
66 Vorzüglich  OLt. Bernhard Gröhe 23
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AMBULANTE REHABILITATION

Über 
25 Jahre

MEHR ALS 
AUSBILDUNG & STUDIUM 

Therapieren. Trainieren. Helfen.

ANGEWANDTE 
THERAPIEWISSENSCHAFTEN

ERGOTHERAPEUT/IN
PHYSIOTHERAPEUT/-IN

STANDORTE IN NEUSS & ESSEN

WWW.MEDICOREHA.DE

medicoreha WELSINK AKADEMIE GMBH

TELEFON (02131) 20 20 60

medicoreha WELSINK REHABILITATION GMBH

TELEFON (02131) 890 - 0

PHYSIO- & ERGOTHERAPIE

PRÄVENTIONSKURSE

AMBULANTE REHABILITATION
ORTHOPÄDIE, TRAUMATOLOGIE,
ONKOLOGIE & PSYCHOSOMATIK

SPORTPHYSIOTHERAPIE

WIR BERATEN SIE 
GERNE!

Musik- und Marschaufstellung Schützenfest 2015
 

TC „Quirinusklänge“ Neuss 1999 T-Maj. Peter Busch 37
Schützenkapelle Neuss-Furth  K-Mst. Christian Ihben  26
67 Pack mers  OLt. Christian Wolf 20
68 Dörpeljonges  OLt. Klaus Schirm 15
69 Zugvögel  OLt. Dr. Jens Metzdorf 20
70 Nüsser R(h)einreiter  OLt. Cornelius Napp 18
71 De Pflümlis  OLt. Carlos Navarrete 14
72 Kreuzritter 96  OLt. Matthias Laufenberg 17
73 Glücksritter  OLt. Helge Naescher 15
74 Nüsser Nixnötz  OLt. Markus Baldermann 15
75 Schöne Fiffis  OLt. Björn Ferber 15
76 Jetz‘ kütt et  OLt. Heiko Kemper 16
77 Nüsser Nachtschwärmer  OLt. Harald Hausbeck 28
78 Hessepözer  OLt. Norbert Ewers 21
79 Zügellos  OLt. Patrick Beckmann 17
80 Die kleinen Strolche  OLt. Johannes Berger 20

Tambourkorps Büderich 1929  T.Maj. Patrick Linz  34
Musikverein Gilverath  K-Mst. Petra Arndt 29
 Fahnengruppe IV     
81 Südstadt Jong‘s 1965  OLt. Thomas Kux 12
82 Bloß eemol… em Johr 1975 OLt. Ingo Sonnenberg 15
83 Nüsser Krummstöck  OLt. Thomas Draguhn 15
84 Janz locker  OLt. Ralf Onken 16
85 Durchzug  OLt. Robert Meyen 16
86 Zugzwang  OLt. Yves Breidenbach 17
87 Novesen  OLt. Dieter-Alfred Paul 18
88 Obertoren  OLt. Rüdiger Först 12
89 Wat mutt dat mutt  OLt. Robert Selders 22
90 Erfttrabante  OLt. Horst Bentele 17
91 Die kleinen Feiglinge  OLt. Dirk van Schewick 14
92 Rhein ins Vergnügen  OLt. Christian Kinna 16
93 Voll dabei  OLt. Joshua Wolfram 13

 Aktive Schützenlust     1626
 Musiker     15  + 492   
 Gesamt 2133
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